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seinem Nachfolger Paul Burkard
einBegrüßungspräsent sowiedie
Bestellungsurkunde.
Sein Vertrag gilt zunächst für

sieben Jahre. Der 28-jährige Va-

ter einer Tochter stammt aus
Potsdam und bleibt zunächst mit
seiner Partnerin in der alten Hei-
mat wohnen. Er führt wie schon
seinVorgänger eine familiäre Tra-

dition fort, denn sein Vater ist
ebenfalls Schornsteinfeger. Nach
seiner Ausbildung hat er seit
2016 mit ihm zusammen in der
Region Falkensee gearbeitet.

6. Klassenstufe
darf Gymnasium
kennenlernen
PritzWalk. Am Sonnabend,
dem 13. Januar 2024, von 9 bis
12Uhr stellen Lehrer und Schüler
in Pritzwalk das „Wolfgang-von-
Goethe-Gymnasium“ vor. An
dieser weiterführenden Schule
interessierte Sechstklässler und
ihre Eltern können an diesem Tag
alle Räume besichtigen und so
Einblicke in die Arbeit der unter-
schiedlichen Fachbereiche erhal-
ten. Insbesondere für die Spra-
chen Latein und Französisch
demonstrieren Lehrer und Schü-
ler stündlich Unterrichtssequen-
zen und stellen sich Fragen der
Besucher zur Wahl der zweiten
Fremdsprache.Außerdemerhal-
ten Gäste Informationen zum
Ganztagsbereich und zu Mög-
lichkeiten der Begabtenförde-
rung. In der Turnhallewird in der
Zeit ein Volleyballturnier ausge-
tragen. Getränke und ein Imbiss
sorgen für eine entspannte At-
mosphäre, bei der sich Eltern
und Schüler untereinander aus-
tauschen können. WS

PritzWalk/Putlitz. Schon
der Anblick eines Schornsteinfe-
ger verspricht Glück. Denn er
bleibt meist unsichtbar, weil er
von Alters her auf den Dächern
unterwegs ist. Dort reinigt er die
Schlote, die daraufhin keine Fun-
ken mehr sprühen und somit
nicht die Häuser entzünden. Wo
er also gesehen wird, wird das
Unglück ferngehalten.
Nun gibt es in der Prignitz im

KehrbezirkPR111einenWechsel
der Verantwortlichkeit beim
Mann mit der typischen schwar-
zen Berufskleidung. Der bevoll-
mächtigte Bezirksschornstein-
feger Carsten Parchmann (65)
war seit 1993 für einenGroßteil
der Stadt Pritzwalk, einige
umliegende Orte und einen
kleinen Teil von Putlitz zu-
ständig. Nun ging er in den
Ruhestand. Sabine Kramer,
2. Beigeordnete des Land-
rats, überreichte ihm ein
Abschiedsgeschenk und

Kammermusik
im Schloss
Wolfshagen. Das „Kroll-
Quartett“ spielt Kammermusik
im Schloss Wolfshagen an der
Putlitzer Straße 16. Das Berliner
Ensemble tritt am Sonnabend,
dem27. Januar 2024, um15Uhr
auf. Es besteht aus den Violinis-
ten Daniela Braun und Ludwig
Faust, Martin Flade an der Viola
sowie Christoph Lamprecht am
Violoncello. Mit seinem Namen
erinnert dasQuartett nicht an die
gleichnamige Gruppe des Gei-
gers William Kroll von 1944 bis
1969 in New York. Sondern der
Name steht für die „Krolloper“ in
Berlin und ihre wechselvolle Ge-
schichte als Vergnügungsort,
Opernhaus und Ausweichquar-
tier des Parlaments ab 1933 nach
dem Reichstagsbrand. WS

Informationen zu
Selbstständigkeit
Wittenberge. Die nächste
Gründungswerkstatt veranstal-
tet das „Technologie- und Ge-
werbezentrum Prignitz“ (TGZ)
vom15. bis zum18. Januar 2024
im TGZ an der Laborstraße 1 in
Wittenberge. Daneben können
sich Gründungsinteressierte mit
Wohnsitz in Brandenburg, die
noch nicht unternehmerisch tä-
tig sind, beim Gründungsservice
unter Tel. 03877/984123 oder
der E-Mail gruendung@tgz-prig-
nitz.de melden. Direkte Termin-
Buchungen für ein Erstgespräch
sind online unter www.tgz-prig-
nitz.de/terminbuchung_lotsen-
dienst/ möglich. WS

Sprechstunde
der Schiedsstelle
Perleberg. Die Schiedsstelle
in der „Lotte Lehmann Akade-
mie“ amGroßenMarkt in Perle-
berg hat ihre nächste Sprech-
stunde am Dienstag, dem 2. Ja-
nuar 2024, von 16 bis 18 Uhr.
Anfragen können vorab anDorit
Hein unter der E-Mail-Adresse
schiedsamt@stadt-perleberg.de
gesendet werden. Die Schieds-
stelle im 2. Obergeschoss, Raum
310, und ist zuständig für einfa-
che bürgerliche Rechtsstreitig-
keiten, Strafsachen und den Tä-
ter-Opfer-Ausgleich. WS

Frohes
neues Jahr!

Das alte Jahr geht. Das neue Jahr steht vor der Tür.
Das Wochenspiegel-Team wünscht allen Lesern und Geschäftspartnern

für 2024 viel Glück, Freude und vor allem Gesundheit!
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Paul Burkhard ist der neue
Glücksbringer in Pritzwalk
Der frisch bestellte Schornsteinfeger für die Prignitzstadt und Umgebung führt sein Handwerk in 2. Generation aus

2021 wurde er selbst Meister im
Schornsteinfeger-Handwerk.
Nun ist er erstmalig selbst zum
Bezirksschornsteinfeger bestellt
worden.
Wer ihn sieht, kann fragen, ob

er ihn auch einmal anfassen darf.
Das soll ja letztlichGlückbringen,
auch wenn er inzwischen weni-
ger als klassischer Kaminkehrer
arbeitet, sondern als Spezialist
Heizungs-, Abgas- und Lüftungs-
anlagen überprüft, um Explosio-
nen oder das Entstehen von gifti-
gem Kohlenmonoxid zu verhin-
dern. Also übernimmt er weiter-
hin eine lebenswichtige Aufga-
be, dieMenschen vorUnglück an
Haus und Leben schützen soll.

Matthias Busse

Bezirksschornsteinfeger
Carsten Parchmann (2.v.l.)
wird nach 30 Jahren vom
Landkreis durch die 2. Beige-
ordnete Sabine Kramer (l.)
verabschiedet. Gleichzeitig
begrüßt sie zusammen mit
Janine Bahlke, die in der Prig-
nitzer Kreisverwaltung für das
Schornsteinfegerwesen zustän-
dig ist, seinen Nachfolger, den
Schornsteinfegermeister Paul
Burkard.
Fotos: Bernd Atzenroth/Landkreis
Prignitz, Adobe Stock/electriceye

Sprechzeiten zur
Müllentsorgung
Prignitz. Der Landkreis erteilt
vom 10. bis 31. Januar 2024 we-
der Auskünfte zu Müllentleerun-
gen, noch werden An- oder Ab-
meldungen von Mülltonnen be-
arbeitet. Die Sprechzeiten entfal-
len wegen der Vorbereitung der
Gebührenbescheide. WS

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen

Telefon: 0 38 76 / 61 65 94
Telefon: 01 73 / 2 32 87 19
WhatsApp: 01 76 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: 09.00 – 12.00 Uhr

Große Auswahl
am Lager
und
kurze Lieferzeit
bei Maß-
anfertigungen

Fenster · türen
rollladen u. v. m.

Maße:
100 x 200 cm

Preis:

363 €

Maklerservice – Immobilien

Vertrauen Sie einem der Besten!

Immobilien
Verkauf • Vermietung • Verwaltung

mit über 30 Jahren
Erfahrung, Kompetenz und

vollem Einsatz
für Ihre Zufriedenheit

Bahnstr. 85
19322 Wittenberge
Tel.: 03877/ 405170
Mobil: 0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Wir sagen Danke
für Ihre Treue
und freuen uns

auf Ihren Besuch

Alles bleibt beim Alten, nur die Chefin wechselt!
Melanie Skrobucha übernimmt ab Januar 2024

die 4 Mode-/Schuhgeschäfte von Petra Cornehl,
nach 33 Jahren in Seehausen und Arendsee,

im gewohnten Team – mit vertrauten Marken.

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

S. Misigaiski

Berliner Weg 9, 19348 Perleberg, Tel.: 0 38 76 / 61 68 60
August-Bebel Str. 2, Tel.: 03876 / 3 07 30 85

Im Grunde sind es immer
die Verbindungen mit

Menschen, die dem Leben
seinen Wert geben.

Danke!
Ein gesundes, friedliches und tolles

2023 wünsche ich meiner Kundschaft,
Mitarbeitern, Geschäftspartnern,
Freunden und meiner Familie.

Ihre Simone Misigaiski
Mo. - Fr. 6.00 - 20.00 Uhr Sa. 6.00 - 18.00 Uhr

August-Bebel-Str. 2, 19348 Perleberg, Tel.: 0 38 76 / 3 07 30 85

Zum Start ins neue Jahr
wünsche ich meiner
Kundschaft, Mitarbeitern,
Geschäftspartnern,
Freunden und meiner
Familie viel Glück und Gesundheit.
Ich freue mich auf ein gemeinsames
2024!

Ihre Simone Misigaiski
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sen „Förderverein Prignitzer
Hospiz“ übernimmt jährlich
einen Anteil von fünf Prozent
Betriebskosten des Hospizes.
Diese Unterstützung leistet

der als gemeinnützig anerkann-
te Verein mit Hilfe von Spenden
und Benefizveranstaltungen. In
die erfolgreichen Aktionen wie
zum Beispiel den Benefizlauf
oder den Auftritt des „Landes-
polizeiorchesters Brandenburg“
beim Wittenberger Stadt- und
Hafenfest im Jahr 2022 reiht sich
nun also dieses außergewöhnli-
che Konzert ein. Dass die Musi-

ker aus Neubrandenburg nach
Wittenberge kommen, ist dem
Fördervereinsvorsitzenden Tors-
ten Bock zu verdanken.
Der Wittenberger Palliativme-

diziner kennt seit vielen Jahren
die Musiker, die als Beatles-Co-
ver-Band begannen und seit
2014 mit dem Pink-Floyd-Pro-
gramm touren. Zum Repertoire
der „Magical Mystery Band“ ge-
hören das komplette Pink-Floyd-
Album „Dark Side of theMoon”
von 1973 sowie weitere Hits aus
der Schaffensphase von Roger
Waters und David Gilmour. WS

Die Magical Mystery Band
unterstützt mit einem
Konzert die Hospiz-Arbeit
Cover-band spielt in ihrer Show die größten Hits von „pink Floyd“

Die fünf Mitglieder der „Magi-
cal Mystery Band“ kommen mit
viel Equipment für ihre Show
nach Wittenberge. Foto: agentur

2 Tickets verkauft die Tourist-In-
formation Wittenberge am Paul-
Lincke-Platz 1. Bestellt werden
kann telefonisch unter

03877/929181 oder -82 oder per
E-Mail: touristinfo@kfh-wbge.de.
direktbuchung von Plätzen unter
www.kulturhaus-wittenberge.de

Das Elbhospiz „Weiße berge“
Das Elbhospiz „Weiße berge“ ist
das einzige Hospiz in der prignitz.
Im Januar 2021 nahm es seinen
betrieb am Elsternweg in Witten-
berge auf. Neben dem stationären
bereich mit seinen zehn Zimmern

gibt es inzwischen ein tageshos-
piz, das im Herbst 2022 eröffnet
wurde.

Informationen zur arbeit des
Fördervereins gibt es unter
www.hospizvereinprignitz.de.

Es sind nur wenige noch unter
uns, die sich daran erinnern, wie
1945 die erste Friedensweih-
nacht war. Aber es sind viele, die
sich angesichts der Kriege und
bewaffneten Auseinanderset-
zungen in nahezu allen Teilen
nichts sehnlicher als den Frieden
wünschen.
Das Literaturpodium Berlin

hat in diesem Jahr Autoren an-
geregt, den Krieg in der Ukraine
zu reflektieren und literarisch
aufzubereiten, was sie selbst
über das aktuelle Geschehen hi-
naus mit diesem osteuropäi-
schen Land und seinen Men-
schen verbinden. DieWerke von
mehr als 100 von ihnen sind in
dem Gedichtband „Ukraine:
blau und gelb“ auf 400 Seiten
zusammengefasst. So unter-
schiedlich wie sie selbst, so
unterschiedlich sind die Themen
und Ausdrucksweisen ihrer
Dichtungen. Sie reflektieren ak-

WittenBerge. Gute Unter-
haltung für einen guten Zweck –
das verspricht einganzbesonde-
res Konzert am Freitag, dem
19.April 2024, um 20 Uhr im
Kultur- und Festspielhaus inWit-
tenberge. Die „Magical Mystery
Band“ spielt die größtenHits der
Gruppe Pink Floyd – natürlich
mit denentsprechenden Lichtef-
fekten und der am Original an-
gelegten Show.
Die Überschüsse der Einnah-

men aus diesem Auftritt kom-
mendemElbhospiz „Weiße Ber-
ge“ inWittenbergezugute.Des-

Darmbeschwerden richtig
und vorbeugend begegnen
perleBerg. Offensichtlich
sind Darmbeschwerden weit
verbreitet, aber nur wenige
Menschen sprechen darüber
oder finden konkrete Hilfe. Nur
so lässt sich erklären, dass eine
Informationsveranstaltung des
Kreiskrankenhauses über Darm-
erkrankungen im November
solch große Nachfrage erlebte,
dass nicht alle Interessenten teil-
nehmen konnten.
Daher gibt es nun eine Wie-

derholung am Mittwoch, dem
17. Januar 2024, um 16 Uhr im
Ärztehaus am Krankenhaus in
Perleberg. Der Chefarzt der Kli-
nik für Allgemeinchirurgie, Ste-
fan Lenz, wird spannende For-
schungserkenntnisse allge-
meinverständlich undmit einem
Augenzwinkern darstellen. Sein

Medizinerkollege von der Klinik
für Innere Medizin und Gastro-
enterologie, Christoph Jacobi,
gibt einen Überblick über die
häufigsten Darmerkrankungen
sowie deren Behandlungsmög-
lichkeiten. Aber auch Tipps für
vorbeugendeMaßnahmenwer-
den die Zuhörer erhalten.
Anschließend klärt eine Diät-

beraterin über wichtige Ernäh-
rungsregeln auf, um den Darm
bei Laune zu halten, aber auch
um die richtige Kost bei ver-
schiedenen Unverträglichkeiten
zu finden. Neben dem Vortrag
wird es viel Zeit für individuelle
Fragen geben. WS

2 Es wird um anmeldung zu die-
ser Veranstaltung unter
Tel. 03876/303441 gebeten.

Die Wiederauferstehung der 1970er Jahre
phil bates spielt weiter die Erfolgstitel von „ELO“ in eingängigen arrangements
WittenBerge. Oft wird be-
hauptet, dass der überirdische
Kultstatus vom „Electric Light
Orchestra“ (ELO) verblasst sei,
nachdem Jeff Lynne 1986
die Band verlassen hatte.
Aber solange das Publikum
Klassiker wie „Don’t Bring
MeDown“, „Telepho-
ne Line“ oder „Sweet
Talkin’ Woman“ noch
kennt, gibt es Grund
genug, die Welthits
live zu präsentieren.
Phil Bates, Sänger und
Gitarrist verschiede-
ner Nachfolgeforma-
tionen von„ELO“, sieht
sich als direkter Erbe von
Jeff Lynne. Als solcher

lässt er für alteundneue Fansdie
größten Hits der Classic–Rock–
Legende wieder aufleben.
Phil Bates war 1978 mit Jeff

Lynnes „ELO“ auf ihrer „Spaces-
hip World Tour“. Doch ganz
gleich, was vor 45 Jahren ge-
wesen ist, finden seine Fans
heute seine Stimme aufse-
henerregend und zählen
Bates zu den besten Voka-
listen der Welt. Damit
steht er in der Tat in einer
Linie mit „ELO“, die für

große Stimmen und heiteren
Satzgesang standen.Mit seinem
eigenen Gitarrenspiel und wei-
teren erstklassigen Instrumenta-
listen, versorgt Bates das Publi-
kum vom Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge am Sonn-
abend, dem 17. Februar 2024,
mit Classic Rock vom Feinsten
und feiert die Wiederauferste-
hung der 1970er Jahre. WS

2 Tickets für die Veranstaltung
gibt es in der Touristinformation
Wittenberge, Paul-Lincke-Platz 1,
telefonisch erreichbar unter der
03877/929181 -82 oder per E-Mail
an tickets@kulturhaus-witten-
berge.de sowie online über
www.kulturhaus-wittenberge.de.

Phil Bates und Band ELO
am 17. Februar im Kultur-
und Festspielhaus Witten-
berge. Foto: Sebastian gurgel

Selbst die Stille schweigt:
Erinnerungen an ein Land

tuelle Ereignisse, historische Zu-
sammenhänge, ganz persönli-
che Wahrnehmungen und Be-
findlichkeiten. Erinnerungen,
Wut, Trauer, Verzweiflung. Vor-
bei ist, schreibt Volker Teodorc-
zyk „die Leichtigkeit der Jahre“,
in denen Kriegsgerät und Muni-
tion um die Wette rosteten.
Die Breite der Gedichte in die-

sem Band geht über das Kriegs-
geschehen hinaus. Die Dichten-
den betrachten solche bren-
nenden Themen wie Corona,
Klimaveränderungen, Extremis-
mus. Aber ebenso spiegeln sie
ganzpersönliche, stilleMomen-
te ihres Lebens wider.
Wie kann die Trauer verarbei-

tet werden? Für das Mädchen
Ilonka in Heike Knaaks Gedicht
„Die Farben“ sind es Farben und
Pinselschwung. Mit Farben ver-
bindet auch Dirk Tilsner Hoff-
nung: „Nur zögernd macht sich
wieder Farbe breit. Die Blüten
hierunddort, sowill es scheinen,
wird irgendwanneingrünerTep-
pich einen.“
Gedichte vermögen in beson-

ders eindringlicher Weise, den
Strom von Nachrichten zu
durchbrechen.Wie unerwartete
Momente verwandeln sie uns
und, so Christiane Maria Kra-
nendonk, lassen die Dunkelheit
eine Weile vergessen. rv

2 Tilsner, d.; Bott, K. et al.: Ukrai-
ne: blau und gelb. Gedichte. Lite-
raturpodium, dorante Edi-
tion:2023.
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meindeGroß Pankow. HelgeMi-
latz, Geschäftsführer der „Ag-
rargenossenschaft Quitzow“,
nutzte den Jahresabschluss, um
Joachim Jahrow von der Jugend-
feuerwehr Groß Buchholz und
Bianca Gäde, Jugendwartin in
Quitzow, eine Spende zu über-
reichen. „Wir wollen gerne re-
gional unterstützen, da wo wir
auchwirkenund freuenuns, den
Kindern und Jugendlichen der
Jugendfeuerwehren unter die
Arme greifen zu können“, sagt
Helge Milatz. WS

PritzWalk. Mit Zuwen-
dungsbescheiden über fast 1,4
Millionen Euro sorgte Branden-
burgs Infrastrukturminister Rai-
ner Genilke (CDU) kurz vor Jah-
resende für Hochstimmung.
Am 21. Dezember nahm Bür-
germeister Ronald Thiel (partei-
los) die Stadtentwicklungsför-
dermittel symbolisch von Rainer
Genilke während dessen Be-
suchstour durch die Prignitz
entgegen. Das Geld kommt aus
zwei Förderprogrammen und
ist für verschiedene Projekte
vorgesehen.
Davon ging aus dem Bund-/

Land-Programm „Wachstum
und nachhaltige Erneuerung –
Aufwertung“ eine Million Euro
nach Pritzwalk.
Der Zuschuss fließt in mehre-

re Grünflächen- und Struktur-
projekte: den Abbruch des In-
nenhofgebäudes Burgstraße
16/17, die Umgestaltung der

Freifläche Kultur- und Bildungs-
park, den Magazinplatz, die
Aufwertung des Grüngürtels,
den Bereich südlicher Grüngür-
tel, dieQuerungshilfeGrünstra-
ße/Meyenburger Straßeunddie
Havelberger Straße.
Einige dieser Maßnahmen

sind noch in der Planung. Wei-
tere Zuwendungen in Höhe von
insgesamt 360000 Euro kom-
men aus dem Bund-/Land-Pro-
gramm „Wachstum und nach-
haltige Erneuerung – Sanie-
rung, Sicherung und Erwerb
von Altbauten“.
Sie werden für die Herrich-

tung der künftigen evangeli-
schen Grundschule in der
Schützenstraße 27, im ehemali-
gen Postgebäude an der Grün-
straße 23/24 sowie im Wohn-
und Geschäftshaus Perleberger
Tor 1 verbaut.
Die verschiedenen Projekte

werden zum Teil über das Jahr

Bund und Land fördern die
Stadtentwicklung von Pritzwalk
Fast 1,4 Millionen Euro sollen erneut in den Denkmalschutz, die Infrastruktur und Grünflächen fließen

2024 hinaus fortgeführt. Der
Landesminister nahm sich bei
der Gelegenheit auch Zeit für
ein Gespräch mit dem Prit-
zwalker Rathauschef über er-
folgreich beendete und anste-
hende Projekte. WS

Infrastrukturminister Rainer
Genilke (r.) überbrachte an
Pritzwalks Bürgermeister
Ronald Thiel Fördermittelbe-
scheide über 1,36 Millionen
Euro.
Foto: Katja Zeiger/Stadt Pritzwalk

Seit 1991 wird der
Stadtkern saniert

Die Stadt Pritzwalk wird seit
1991 im Rahmen der Städte-
bauförderung aus Mitteln von
Bund, Land und der Europäi-
schen Union unterstützt. Zu den
herausragenden Projekten ge-
hört die Sanierung des histo-
risch wertvollen Gebäudekom-
plexes der „Quandtschen Tuch-
fabrik“ für fast neun Millionen
Euro. Die Industriebauten prä-
gen das Innenstadtbild und be-
herbergen Teile der „Museums-
fabrik Pritzwalk“, ein Bildungs-
zentrum und mehrere Wohnun-
gen. Damit wird der Stadtkern
aufgewertet und belebt. In den
vergangenen Jahren wurden
außerdem mit Städtebaumitteln
etliche nicht mehr benötigte
Wohnungen abgerissen.

Wittenberge. Die „Landes-
gartenschau Wittenberge
2027“ (Laga 2027) zieht aber-
mals Fördergeld aus dem Pots-
damer Infrastrukturministerium
in die Region. Der zuständige
Minister Rainer Genilke (CDU)
reiste Ende Dezember erneut in
die Prignitz. Dabei stand zuerst
die Stadt Wittenberge auf sei-
nem Besuchsprogramm. Der
Grund war, sich über die Stadt-
entwicklung ein Bild zu ver-
schaffen, die derzeit vermehrt
im Zusammenhang mit dem
wichtigen Landesprojekt Bran-
denburgs in der Elbestadt steht,
der „Laga 2027“.
Gleichzeitigmachte er die Zu-

sage für weitere Stadtentwick-
lungsprojekte in Höhe von ins-
gesamt 3,35 Millionen Euro –
die höchste Summe für eine
Prignitzstadt 2023. Bereits vor
einigen Wochen kam der neue
Minister kurz nach seiner Amts-
einführung in die Prignitz. Aus
Anlass einer Grundsteinlegung
für ein Neubau- und Sanie-
rungsprojekt in Perleberg über-

brachte er der Rolandstadt et-
wa zwei Millionen Euro für die
soziale Städtebauförderung.
Nun wurde auf seiner aktuellen
Tour neben Wittenberge auch
Pritzwalk mit fast 1,4 Millionen
Euro bedacht.
Somit können Genilkes Wor-

te beispielhaft für die gesamte
Region verstanden werden:
„Wittenberge ist es in den ver-
gangenen Jahren gut gelun-
gen, verschiedene Förderpro-
grammevonEU, BundundLand
zu kombinieren. Wertvolle Ge-
bäude sowie Straßen, Wege
und Plätze konnten saniert wer-
den. Damit ist die Belebung der
Innenstadt einhergegangen.“
Das würde seiner Meinung
nach auch Strahlkraft bis ins
Umland entfalten und Besucher
in die „landschaftlich schöne
Prignitz“ locken. Dabei sei der
Stadtumbau in Wittenberge
zielstrebig vorangetrieben, oh-
ne dabei zu viele Wohnungen
abzureißen.
Besonderswürdigte er die be-

gonnene Sanierung und den

Umbau des denkmalgeschütz-
ten Bahnhofsgebäudes zu
einem modernen Mobilitäts-
knoten sowie Dienstleistungs-
zentrum. Nach dem Einzug von
Bildungsanbietern, Gewerbe
und dem Jobcenter werde es,
seinen Worten zufolge, ein ein-
drucksvolles „Eingangstor“ in
das Unesco-Biosphärenreservat
Flusslandschaft Elbe sein. Auch
mit Blick auf die Landesgarten-
schau bekomme die Stadt mit
demwiederhergestellten Bahn-
hof eine neue „Visitenkarte“,
betonte der Infrastrukturminis-
ter.
Aus dem Bund-Länder-Pro-

gramm „Lebendige Zentren“
werden im Jahr 2023 drei Mil-
lionen Euro Bundes- und Lan-
desmittel für die Innenstadt be-
willigt.
Das Fördergebiet wurde in

diesem Jahr neu in das Pro-
gramm aufgenommen. Die Sa-
nierung des denkmalgeschütz-
ten Gebäudeensembles am
Schillerplatz, Johannes-Runge-
Straße 12/13 und Lessingstraße

7, und die Aufwertung der
Grünachse an der August-Be-
bel-Straßemit ihren Plätzen sol-
len mit diesem Geld ermöglicht
werden. Ein Teil des Budgets
steht für den Umbau der von
der Stadt 2021 erworbenen Im-
mobilie „Kaufhaus Magnet“ in
der Bahnstraße 51 zur Verfü-
gung, so dass dort die Stadtbib-
liothek einziehen kann.
Erstmals wurden aus dem

Bund-Länder-Programm
„Wachstum und nachhaltige
Erneuerung“ Mittel für den
Külzberg bewilligt. 2023 wer-
den 350 000 Euro Bundes- und
Landesmittel als Zuschuss für
den Umbau des in den 1950er-
Jahren errichteten Wohnvier-
tels Külzberg bewilligt.
Das Geld soll für das Umzugs-

management vor der Sanierung
genutztwerden.Außerdemsol-
len dafür in dem Wohngebiet
neue Grünflächen angelegt
werden, was Teil des „Innova-
tionsquartiers“ der „Landes-
gartenschau Wittenberge
2027“ ist. Matthias Busse

Stand der Städte-
bauförderung

Wittenberge hat seit 1991 ins-
gesamt etwa 82 Millionen Euro
Städtebauförderung von Bund
und Land erhalten. Außerdem
wurden 743 Wohnungen mit et-
wa 39 Millionen Euro gefördert.

Umgesetzt wurden unter an-
derem:
3 Neubau Kita Märchenland (in
Bau).

Bahnhof-Empfangsgebäude
(im Bau), auch gefördert im
Rahmen „Nationale Projekte
des Städtebaus“ sowie von der
Wirtschaftsförderung.
3 Goethestraße 1, 1a, 2 und 4.
3 Awo-Gebäude Johannes-
Runge-Str. 5 und 6.
3 SOS-Kinderdorf, Schiller-Str. 1
und Bürgermeister-Jahn-Str. 16.
3 SOS-Familienzentrum, Bür-
germeister-Jahn-Str. 19/20.
3 Bürgerzentrum Heisterbusch,
Bürgermeister-Jahn-Str. 21.

QuitzoW. Die „Agrargenos-
senschaft Quitzow“ spendet
den Erlös ihres Hofladens wäh-
renddes Landeserntedankfestes
in Perleberg vom Oktober. Mit
Unterstützung von Mitgliedern
vom Kreisbauernverband wur-
den an diesem Tag etwa 200
Euro eingenommen. Die Genos-
senschaftler stockten denBetrag
auf 300 Euro auf und bedachten
mit je 100 Euro drei Jugend-
feuerwehren in den Perleberger
Ortsteilen Groß Buchholz und
Quitzow sowie Baeck in der Ge-

Landwirte unterstützen
Feuerwehr-Nachwuchs

Helge Milatz (m.) übergibt Bianca Gäde und Joachim Jahrow die
Spenden für ihre Jugendfeuerwehren. Foto: Privat

Landesgartenschau Wittenberge
2027 befördert die Stadtentwicklung
Der Umbau des Wohngebietes Külzberg profitiert erstmals vom Programm „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“
mit der Anlegung neuer Grünflächen als Teil des Innovationsquartiers der Laga 2027

Zahlreiche Träger von Projekten der Stadtentwicklung konnten sich über Förderbescheide des Infrastrukturministeriums in Brandenburg freuen: Torsten Diehn, Geschäfts-
führer der Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Wittenberge, Marcel Elverich, Vorstandschef der Wohnungsgenossenschaft Elbstrom, Bürgermeister Oliver Hermann, Infra-
strukturminister Rainer Genilke, Landtagsabgeordneter Gordon Hoffmann und Uwe Neumann, Leiter des Kulturbetriebs der Stadt Wittenberge (v.l.). Foto: Martin Ferch

Marktstraße 31 - 16928 Pritzwalk - 03395 7095608
DAMENMODE

Zerres
Rabe

Lebeck
...

Räumungsverkauf
ab 02.01.24

Ich gehe in den wohlverdienten Ruhestand und
schließe mein Damenmodegeschäft in Pritzwalk.

Marcelini & Oskar
Bauchredner

So. 11.02.24 | 15.00 Uhr | Ticket 22,90 €

www.wg-elbstrom.de

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

Alles Gute im neuen Jahr !
3 ½-Raum-Wohnung
in der Prof.-Hilgenfeldt-Straße, 3.OG, 77,45m²;
Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer,
Bad/WC, Küche, Flur, Fernwärme/-warmwasser;
Energieverbrauchswert 62 kWh/(m²·a) · Energie-
effizienzklasse B (Angaben laut EnEV 2014).

387,25 € Kaltmiete zzgl. NK

Herr Nabakowski, Tel. (0 38 77) 92 23 10 und Frau Pankow,
Tel. 92 23 25, helfen gerne bei der Wohnungssuche.

• Planung • Beratung • Verkauf • Einbau
Planungsbüro Ausstellung
Hagenstraße 14 Wallstraße 10
19348 Perleberg 16928 Pritzwalk

www.kuechen-perleberg.de

Ihr Küchenstudio
in Pritzwalk
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Im Winter leiden viele
Zimmerpflanzen
Heizungsluft ist schädlich – Badezimmer als Ausweichquartier möglich

Zimmerpflanzen sind im Winter
zwar vor Eis undKälte geschützt.
Trotzdem kann ihnen die Jahres-
zeit zu schaffen machen, denn
sie erhalten nur wenig Sonnen-
licht. Zudemsind Zugluft unddie
trockene Heizungsluft für viele
Pflanzen eine Strapaze. Es sollte
darauf geachtet werden, dass
die Pflanzen nicht zu warm ste-
hen.Dasbedeutet, dassder Platz
auf der Fensterbank oft nicht der
optimale Platz ist.
Pflanzen, die eine hohe Luft-

feuchtigkeit lieben, etwa Farne
undeinige Palmenarten, können
in den Wintermonaten auch ins
Badezimmer umziehen. Grünes
Blattwerk zwischen Dusche und
WC ist ohnehin kein schlechter
Gedanke. Grünpflanzen strah-
len eine wohltuende Atmosphä-
re aus. Viele Pflanzen gedeihen
gut im Badezimmer, denn in der
Regel istdortdieLuftfeuchtigkeit

höher als im Rest der Wohnung.
Zwischen Dezember und Febru-
ar können in Badezimmern mit
großen Fenstern die Töpfe ein
wenig enger zusammenrücken,
um einige Gäste etwa aus dem
Wohnzimmer aufzunehmen. Al-
lerdings ist nicht jedesBadgeeig-
net, manche verfügen über nur
wenig Sonnenlicht.
An solchen halbschattigen

oder schattigen Standorten füh-
len sich Pflanzen wohl, die etwa
aus tropischen Regenwäldern
stammen. Das gilt zum Beispiel
für das Einblatt, dessen ur-
sprüngliche Heimat das tropi-
sche Südamerika ist. Auch die
Schusterpalme und der Nestfarn
kommenmit wenig Licht aus.
Auch für Zimmerpflanzen, die

beim Überwintern am ange-
stammten Platz verbleiben, gilt
es, zu viel Heizungswärme und
zu starkes Gießen zu vermeiden.

DerPlatzaufder Fensterbankbe-
deutet für die blühendenMitbe-
wohner oft doppelten Stress.
Von unten kommt die Heizungs-
wärme, die besonders auf den
Wurzelballen einwirkt. Wurzeln
aber wollen es immer gleichmä-
ßig kühl haben. Den Blättern da-
gegenwird esmanchmal zu kalt,
wennsiedie Fensterscheibenbe-
rühren. Die Töpfe sollten daher
ein wenig von der Scheibe weg-
gerückt werden. Gegen die Hei-
zungswärme von unten können
Styroporplatten schützen, auf
die man die Pflanzen stellen
kann. Beim Gießen wiederum
gilt es, Maß zu halten. ImWinter
brauchen die meisten Pflanzen
weniger Wasser, denn das
Wachstum ist beiweniger Tages-
licht reduziert. Oft reicht es, ih-
nen nur einmal in der Woche et-
wasWasser zugeben.Obgegos-
sen werden muss, lässt sich fest-

stellen, in-
demmanden
Finger in die Erde
steckt. Bröselt sie zwischen den
Finger, darf gegossen werden.
Nass darf sie sich dagegen nicht
anfühlen, sonst droht gerade im
Winter Schimmelbildung. Ste-
hen die Wurzeln dauerhaft im
Wasser, faulen sie und die Pflan-
ze stirbt ab.
Schädlinge wie Blatt- und

Schildläuse oder Spinnmilben
tauchen im Winter oft auf. Sie
vermehren sich stark bei trocke-
ner Luft und hohen Zimmertem-
peraturen. Regelmäßiges Be-
sprühen mit Wasserkann einem
Befall vorbeugen. Ist eine Pflan-
zedennochbefallen,werdendie
Schädlingeambestenmit einem
mit etwas Spülmittel befeuchte-
ten Tuch abgewischt. Auch bio-
logische Präparate wie Neemöl
können helfen. net

Foto: Denise Keus-Zwijnen

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 30.12.2023 bIs 05.01.2024

Verlassen Sie sich diese
Woche bitte nicht auf das
Wort eines einzelnen Men-
schen. Schließlich sind Sie
es ja, der im Fall eines
Misslingens zur Verant-
wortung gezogen wird.
Und nicht jener.

Sie werden diese Woche
mit einem Thema konfron-
tiert, das Sie im Augen-
blick lieber vermeiden
möchten. Allerdings gibt
es keine Chance, dem zu
entfliehen, und Sie müs-
sen nun Farbe bekennen.

Zumeist ist die lauteste
Werbung nicht die seriö-
seste. Kaufen Sie unbe-
eindruckt von all dem
Getöse nur das, was Sie
für richtig halten. Bespre-
chen Sie die Sache auch
mit dem Partner.

Sie haben den richtigen
Weg gewählt, wie Sie
inzwischen erkennen kön-
nen. Nun kann es kaum
noch zu Pannen kommen;
es sei denn, Sie selbst
sind es, der sich Schwie-
rigkeiten schafft.

Ein Glücksfall bringt Sie
näher an ein ersehntes
Ziel heran. Auch in der
Liebe könnte es diese
Woche zu einer freudigen
Überraschung kommen.
Genießen Sie den Tag, der
soviel Gutes beschert.

Informationen ohne Hand
und Fuß können Sie nur
schwer einordnen. Orien-
tieren Sie sich an den
Fakten! Wahre Neuig-
keiten und Gerüchte sind
gelegentlich kaum vonein-
ander zu trennen.

Glauben Sie bitte nicht,
dass Ihre momentane
Situation verfahren ist.
Denn Hilfe bei den ver-
schiedenen Schwierig-
keiten, die Sie plagen, ist
schon unterwegs. Ge-
meinsam klappt es dann.

Endlich erhalten Sie jetzt
die Anerkennung, auf die
Sie schon eine ganze
Weile gewartet haben. Gut
Ding braucht eben
manchmal seine Zeit. Ihre
Arbeit kann sich wirklich
sehen lassen.

Einsatzbereit sind Sie
schon eine ganze Weile:
Was jetzt noch fehlt, ist
der Startschuss. Der lässt
allerdings auch diese
Woche noch auf sich war-
ten. Zu Ihrem Glück, wie
Sie bald sehen dürften.

Es scheint zumindest so,
als seien Sie nunmehr gut
gerüstet. Allerdings lassen
sich alle Reaktionen Ihrer
Mitmenschen leider nicht
voraussehen! Beziehen
Sie das mit in Ihr Kalkül
ein.

Vertrauen Sie zurzeit Ihre
Intuition. Bewegung und
frische Lust schaffen
einen Aus-gleich zum dem
Stress, den Sie gerade
empfinden. Denn verfügen
Sie auch bald wieder mehr
Energie.

Sie sammeln derzeit
Erfahrungen, die sich
noch als sehr lehrreich für
Ihr späteres Leben erwei-
sen könnten. Obendrein
bezahlt man Sie dafür!
Besser können Sie es ja
wohl kaum antreffen.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Schöne Stunden
rund um den Topf
Das variantenreiche Fondue ist ein ideales Gericht
für den Silvestertag

Kappe. Fleisch-, Fisch-, Gemü-
se- oder Brotwürfel, dazu aro-
matische Dips oder exotische
Soßen – in vielen Familien- und
Freundesrundengehört Fondue
zu den beliebtesten Silvesteres-
sen. Das Gericht ist nicht nur
voller Vielfalt, sondern auch
schlau überlegt. Denn lange
Vorbereitungen entfallen und
jeder kann sich seine Favoriten
auf die Gabel sortieren.
Wenn es dann im Topf bro-

delt, ist viel Zeit für Gespräche.
Aber vorher gibt es noch ein
paar praktische Dinge zu erledi-
gen: Nicht jeder hat ein Fondue-
set. Statt kaufen, ist es ratsam,
die Gäste oder Nachbarn zu fra-
gen, ob man Topf, Wärmequel-

le und Gabeln leihen kann. Die
Wärmequelle sollte man unbe-
dingt zuvor testen, da es ärger-
lich ist, wenn am Abend alle er-
wartungsfroh und hungrig um
den Tisch sitzen und der Topf
kalt bleibt.
Der Begriff Fondue leitet sich

vom französischen Wort „fon-
dre“ (schmelzen) ab. Das führt
direkt zueinemKlassiker, der aus
der westlichen Alpenregion,
konkret aus demWallis, kommt:
das Käsefondue. Schon um die
Entstehung ranken sich vieleGe-
schichten. Aber ob es nun Alm-
bauern oder Mönche erfunden
haben– dasunübertroffeneOri-
ginal gibt es im Brandenburger
Landkreis Oberhavel.

Im „Schweizer Kaminstübli“
im Zehdenicker Ortsteil Kappe
inmitten der wald- und seenrei-
chen Landschaft verwöhnen In-
haberinCornelia Seidler undKü-
chen-ProfiAxel Reiher ihreGäste
mit dieser Spezialität, zu der die
Zutaten aus der Schweiz kom-
men.Das ist keinZufall, dennder
Haubenkoch ist weit gereist,
lernte im Alpenland Cornelia
Seidler kennen und lieben. Das
Paar führt gemeinsam das „Ka-
minstübli“ und eine kleine Fe-
rienanlage.
„Entscheidend für ein gutes

Käsefondue ist der Käse“, so
der Fachmann, der erklärt, dass
er halbharten Vacherin und
Gruyère zum „moitié-moitié“

im Mischungsverhältnis von
50:50 verwendet. Aber auch
andere Schweizer Käsesorten
wie Emmentaler oder Appen-
zeller eignen sich, da sie gut
schmelzen.
„Für den Geschmack ist es

wichtig, den Boden des Fondue-
gefäßes, dem Caquelon, mit
einer aufgeschnittenen Knob-
lauchzehe einzureiben“, rät
Axel Reiher und das Umrühren
während der Zubereitung nicht
zu vernachlässigen.
Ein Fisch-Fondue braucht eine

kräftige Fischbrühe und feste
Fischarten wie Lachs, Forelle
oder Thunfisch. Garnelen und
Muscheln eignen sich auch.
Für alle, die FleischundGemü-

se nicht in heißes Fett tauchen
wollen, hat der Koch einen Tipp:
„Brühe istweitaus fettärmer.Die
kann gut vorbereitet werden.
Hinzu kommt, dass amnächsten
TagausderBrüheeinwunderba-
rer Eintopfwerden kann, eswird
also alles verwertet.“ Für das
Fondue eignet sich schnell ga-
rendes Fleisch: Rind-, Schwein-
oder Lammfilet, Hühner- und
Putenbrust.Würstchenund klei-
ne Bouletten schmecken eben-
so. Selbst die Fleischreste des
Festtagmahls können aufge-
spießt werden.
Grenzenlos ist die Auswahl

beim Gemüse, darunter Auber-
gine, Brokkoli, Fenchel, Karot-
ten, gegarte Kartoffeln, Paprika,
Pilze und Zucchini. Als Faustre-
gel gilt: 200 Gramm Fisch,
Fleisch oderGemüse pro Person.
IdealeBegleiter zumFleisch-und
Fischfondue sind dunkles Brot,
Baguette, eingelegtes Gemüse
und Salate.
Abschließendgibt eswunder-

bar fruchtig-süßes Schokola-

den-Fondue. Axel Reiher emp-
fiehlt, die Schokolade sehr vor-
sichtig zu schmelzen und nicht
auf mehr als 35 Grad zu erhit-
zen. „Die Zugabe von Kokosfett
macht die Schokoladenmasse
geschmeidiger“, so der erfahre-
ne Koch.
Undwas kommt dazu auf die

Gabeln? „Natürlich das Obst
der Saison: Äpfel, Birnen,
Orangen, aber auch Ananas,
Bananen, Mangos oder Trau-
ben. Manche mögen Datteln,
Feigen oder getrocknete Apri-
kosen.“ Das gewaschne Obst
sollte gut getrocknet werden,
dennWasser verträgt die Scho-
koladenmasse nicht. Also
dann, Gabel sichern und ran an
den Topf! Brigitta Sonntag

Das Rezept für ein Käsefon-
due vonAxel Reiher aus dem
„Schweizer Kaminstübli“

Für vier Person rechnet man:
3 200 g Käse

3 400 g Vacherin
3 400 g geriebenen Gruyère
3 300 ml trockenen Weißwein
3 1 EL Stärke aus Kartoffeln,
Mais oder Reis
3 1 EL Kirschwasser
3 Gewürfeltes Brot.

Zubereitung: Den Boden des
Caquelons mit einer aufge-
schnittenen Knoblauchzehe
einreiben. Weißwein leicht er-
hitzen, anschließend den Käse

einrühren. Danach die Stärke
und das Kirschwasser mitei-
nander verquirlen, in die Masse
in Form von Achten einrühren.
Noch ein Tipp: Während des

Essens regelmäßig mit den
Brothappen amBodenentlang-
fahren, damit die Masse nicht
haften bleibt.
Manche tauchen auch Kar-

toffeln oder Gemüse in die Kä-
semasse. Erlaubt ist, was
schmeckt.

Cornelia Seidler und Axel
Reiher verwöhnen ihre Gäste
im Kaminstübli im Zehdenicker
Ortsteil Kappe mit einem
originalen Schweizer Käse-
fondue.
Foto: André Wirsig

center Elbtalaue
Wittenberge

Bockelmann
Perleberg und Putlitz

Wir Lebensmittel

Ein gesundes und glückliches
Jahr 2024!

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr
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Kenntnisse zur Stadtgeschichte sind gefragt
Das monatliche Bilderrätsel von Wittenberge steht jetzt auch auf der städtischen Website
WittenBerge. Seit 2020 ver-
öffentlicht die Stadtverwaltung
ein monatliches Bilderrätsel mit
historischen Stadtansichten.
Bisher war es nur auf der Face-
bookseite von Wittenberge zu-
gänglich. Nun steht das Rätsel
ebenfalls auf der Internetseite
der Stadt www.wittenberge.de

zur Verfügung und ist dort unter
der Rubrik „Aktuelles“ zu fin-
den. Das Bilderrätsel erscheint
immer am ersten Sonntag des
Monats – also demnächst wie-
der am 7. Januar 2024. Neben
einer historischen Stadtansicht,
bei der jeweils der Standort ge-
fragt ist, enthält das Rätsel auch

eine Auflösung mit weiteren
Fotos und vielen Infos zur Ge-
schichte des Wittenberger Or-
tes oder des Gebäudes. Das
Thema recherchiert Stadtarchi-
varin Carola Lembke, die dabei
seit wenigenWochen vonHans-
Jürgen Hase unterstützt wird.
Der 68-jährige Wittenberger

und ehemalige Kriminaltechni-
ker interessiert sich ebenfalls für
die Stadtgeschichte. WS

Stadtarchivarin Carola Lembke
recherchiert mit Hans-Jürgen
Hase für das aktuelle Bilderrät-
sel. Foto: Martin Ferch

als Pfarrerin angekommen. Das
ist zugleich ein Gewinn für den
Pfarrsprengel Berge-Neuhau-
sen,Gulowund Seddin imNord-
westen des Kirchenkreises Prig-
nitz, wo sie auf Interims-Pfarrer
Michael Uecker folgt.
Am Sonntag, dem 28. Januar

2024, begrüßt sie ihre neue Ge-
meinde um 14 Uhr in der
Baeker Kirche in einem Gottes-
dienst. Für die Prignitzerin ist
die neue Aufgabe auch ein per-
sönliches Glück, denn sie lebt
dort mit ihrem Mann und dem
während des Vikariats gebore-
nen kleinen Sohn.
In Bad Wilsnack und Umge-

bung hat die examinierte Geist-
liche bereits alle Amtshandlun-
gen einer Pfarrerin durchführen
dürfen.

Die dabei erfahrene „wert-
schätzende Anerkennung“
bleibt ihr dabei rückblickend in
guter Erinnerung. Besonders
glücklich ist sie über das von der
Gemeinde an ihrer Arbeit ge-
zeigte Interesse, denn an ihren
wichtigsten Stationen nahmen
besonders viele Gemeindemit-
glieder Anteil: ihrem Examens-
gottesdienst nach Ostern zu Ju-
bilate 2022 und ihrem selbst
durchgeführten gemeindepä-
dagogischen Projekt am letzt-
jährigen Palmsonntag. Da war
die Kirche sehr gut gefüllt. „Es
hat mich sehr gerührt, wie der
Pfarrsprengel sich beteiligt und
mich unterstützt hat“, ist sie be-
geistert.
Eigentlich hätte sie gern blei-

ben wollen, wenn sie auch auf

die anderen freudigen Erlebnis-
se im Kirchenjahr zurückdenkt.
„Trotzdem bin ich dankbar und
stolz, dass ich nun wirklich rich-
tig Pfarrerin bin“, sagt Johanna
Köster über ihren langen Aus-
bildungsweg, der mit dem
praktischen Teil in BadWilsnack
seinen Abschluss fand. mbu

2 Johanna Köster hält ihre Ab-
schiedsgottesdienste mit Abend-
mahl am 31. Dezember, um 14 Uhr in
der Kirche Grube, um 15 Uhr im Ge-
meindesaal Kletzke und um 17 Uhr
im Gemeindehaus Bad Wilsnack.

Die ehemalige Vikarin Johanna
Köster wechselt von Bad Wils-
nack auf die Pfarrstelle in
Berge-Neuhausen. Foto: Privat

Jahr 1994 ihre berufliche Lauf-
bahn und ist geblieben. „Ich
könntemir nicht vorstellen,wo-
anders zu arbeiten“, schwärmt
sie noch immer.
Mit der Übernahme ihres al-

ten Lehrbetriebs nach 30 Jahren
wolle sie auch mit dazu beitra-
gen, dass die Städte nicht ver-
öden. „Mir sind die vier Läden
ans Herz gewachsen und ich
will auch die Geschäfte für die
Stadt erhalten“, sagt die Neu-
eigentümerin. Sie findet, dass
ihre Seehausener Standorte
Mühlenstraße/Große Brüder-
straße an einer attraktiven Ge-
schäftsstraße liegen. Dort er-
freuen sie sich bei Stammkun-
den auch von der anderen Elbe-
seite aus Wittenberge und Per-
leberg großer Beliebtheit. Im
Gespräch sei, dass im Frühjahr
noch eine Eisdiele eröffnenwird
und so Kauflustige zumVerwei-
len einlädt.
Dass eine persönliche Wohn-

zimmer-Atmosphäre mit dazu-
gehört, um sich vonGroßfilialis-
ten oder Kaufhäusern abheben
zu können, das kennt Melanie
Skrobucha nur zu gut. Schon

seehausen(Mark).Ein lang
gehegter Wunsch von Melanie
Skrobucha erfüllt sich: ein eige-
nes Modegeschäft. Nun wer-
den es gleich drei Läden für
Oberbekleidung und dazu noch
ein Schuhgeschäft. Denn die
Einzelhandelskauffrau über-
nimmt zum Jahreswechsel von
der bisherigen Inhaberin Petra
Cornehl „Petra’s Modetip“, „Jo
Zim Jeans“, „Schuhhaus Cor-
nehl“ in Seehausen (Altmark)
und die Filiale von „Petra’s Mo-
detip“ in Arendsee (Altmark).
Obwohl alles Vertragliche mit

der Vorbesitzerin bereits gere-
gelt ist, kann es die 45-jährige
Lichterfelderin noch immer
kaum glauben: „Es ist wie ein
Traum, weil ich diesen Job von
ganzem Herzen liebe.“
Schon als Schülerin habe sie

Praktika inModegeschäften ab-
solviert, sagt sie. Als dann be-
kannt wurde, dass sich „Petra’s
Modetip“ auf gut 110Quadrat-
meter vergrößern wird, hat sie
die Chance ergriffen, und sich
bei der Inhaberin für eine Lehre
zur Einzelhandelskauffrau be-
worben. Dort begann sie im

lange gehört zur Ausstattung
aller vier Geschäfte eine Sessel-
Lounge, wo Besucher sich aus-
ruhen und während einer Bera-
tung einen Espresso oder Tee
genießen können.
Für den Kauf eines ganzen

Outfits von oben bis untenwird
gelegentlich schonmal die pas-
sende Fußbekleidung aus dem
Schuhhaus quer über die Stra-
ße in die Modeboutique getra-
gen – sei es der sportliche
Schuh für die Herrenjeans oder
High Heels für ein elegantes
Damenkleid.
Trotz des Inhaberwechsels

wird sich wenig für die Kunden
ändern: bis auf die sowieso im-
mer nötige Reaktion auf modi-
sche Trends und Bedürfnisse
der Kunden. Seit Kurzem er-
gänzt das Sortiment die Ham-
burger Marke „Elbsand“ mit
ihren bequemen, jugendlichen
Sweatshirts, Hoodies und Jog-
gingpants. „Wer die einmal an-
hat, der fühlt sich wohl“, weiß
die Händlerin.
Viele der angebotenen Ober-

teile sind mit der Zeit farbiger
geworden – eine Entwicklung,

dieMelanie Skrobucha begrüßt
undweiterhin für noch ausbau-
fähig hält.
Die Ladenschildermit denbe-

kannten Namen bleiben, was
auch die Leistung der Gründe-
rin würdigen soll. Sogar Petra
Cornehl wird noch einige Zeit
bis zu ihrer Rente weiterarbei-
ten. Auch auf die sechs Kolle-
ginnen würde sie nicht verzich-
ten wollen, da sie sich stets auf
sie verlassen könne, wie sie be-
tont: „Mir ist die Entscheidung
nicht schwergefallen, weil ich
so gute Mitarbeiterinnen ha-
be.“ Und natürlich war ihr die
treue Kundschaft genauso
wichtig bei dem Wagnis, das
solch ein Schritt in die Selbst-
ständigkeit immer bleibt. mbu

Petra Cornehl (l.) übergibt ihre
Schlüssel an Melanie Skrobu-
cha. Die neue Inhaberin über-
nimmt alle drei Geschäfte in
Seehausen – Petra´s Modetip,
Schuhhaus Cornehl, Jo im Jeans
– und in Arendsee die Filiale
von Petra´s Modetip.
Foto: Dorina Konert

Ein Herz für gute Mode
Melanie Skrobucha erfüllt sich ihren lange gehegten
Traum von der Selbstständigkeit

Endlich „richtige“ Pfarrerin
Vikarin Johanna Köster verabschiedet sich im Silvester-Gottesdienst
von Bad Wilsnack, bleibt aber in der Prignitz

BadWilsnack.Die Evangeli-
sche Gemeinde der Wunder-
blutkirche in Bad Wilsnack ver-
liert ihre langjährige Vikarin Jo-
hanna Köster. Nach dem erfolg-
reichen Abschluss ihres zweiten
Theologischen Examens ist sie
nun am Ende ihrer Ausbildung

Kirchen waren
Heiligabend ein
Magnet
MeyenBurg. Die Weih-
nachtszeit sorgte abermals für
volle Gotteshäuser. So auch im
Pfarrsprengel Meyenburg-Frey-
enstein in der Prignitz und Ost-
prignitz. HunderteMenschen al-
ler Altersgruppen versammelten
sich nicht nur in den beiden gro-
ßen Kirchen von Meyenburg
und Freyenstein, sondern auch
in den Dorfkirchen von Brügge,
Frehne, Halenbeck, Penzlin, Nie-
merlang und Schmolde.
Ein besonderer Höhepunkt

war das Krippenspiel in der
Stadtkirche zu Meyenburg. Die
Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen des Pfarrsprengels
hatten sich mit großer Hingabe
auf diese Aufführung vorberei-
tet. Die Szenerie von Bethlehem
erwachte zum Leben, als das Je-
suskind in der Krippe lag und die
Hirten LobundAnbetungbrach-
ten. Mit einem kräftigen „Mäh“
mischte sich das bekannte Mey-
enburger Schaf Daisy mitten in
die Stallszene und eroberte im
Sturm die Herzen der Anwesen-
den.
Die unvorhergesehene Be-

gegnung mit diesem tierischen
„Mitwirkenden“ sorgte für
herzhafte Lacher und ein Lä-
cheln. Die großen und kleinen
Darsteller erinnerten mit ihrem
Spiel an die zentrale Weih-
nachtsbotschaft – Hoffnung auf
Frieden auf Erden, den die Ge-
burt des von den Christen als Er-
löser gefeierten Jesu-Kindes ver-
heißt. WS

Krippenspiel in der Stadtkirche
zu Meyenburg. Foto: Helmut Kautz

Neu in meist
nur 1 Tag!

Wir modernisieren
oder planen

Ihre Küche neu!
Der komfortable Weg zu Ihrer Traumküche:
Wir tauschen die alten Fronten gegen auf
Maß gefertigte neue und moderne aus.
Der Innovative Weg: Wir planen, fertigen
und montieren Ihre neue Traumküche.

Schnell, sauber, solide und stilvoll

Die hochwertige Alternative zum Neukauf
Kein aufwendiges Herausreißen
Nachhaltige, umweltgerechte Lösung
Auf Wunsch auch neue Küche

Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25
39606 Osterburg
www.dr-scholz.portas.de

Herzliche Einladung zur
Schauwoche!
Wir informieren Sie über die einzigartigen
Möglichkeiten des bewährten PORTAS-
Systems zur Küchen-Modernisierung.

Herzliche Einladung zur Küchen-Schauwoche
Küchenmodernisierung vom Spezialisten

Osterburg. In vielen Haushalten
stehen Küchen, die in die Jahre
gekommen oder nicht mehr zeit-
gemäß sind, deren Kern aber
noch gut erhalten ist. Wenn Far-
be oder Dessin nicht mehr gefal-
len – lohnt sich eine Küchenmo-
dernisierung vom Spezialisten.
Denn mit neuen Fronten und
modernen Griffen lässt sich das
Aussehen einer Küche stark ver-
ändern.
Die Spezialisten von Portas in Os-
terburg haben die ideale Lösung.
Der noch gut erhaltene Korpus
der Küche bleibt bestehen, die
abgenutzten Fronten und Schar-
niere werden gegen maßgefertigte
moderne neue ausgetauscht. Die

Modernisierung Ihrer Küche und
der Erhalt der intakten Korpen
schont die Umwelt. Die gewohnte
Einteilung bleibt bestehen und es
müssen keine neuen Anschlüsse
gelegt werden. Portas modernisiert
Küchen unabhängig von Normun-
gen, Stil oder Sondermaßen. Ihr
Küchenexperte Michael Scholz
nimmt alle wichtigen Maße vor
Ort auf und berät Sie gern bei der
Auswahl. Selbstverständlich sind
alle zeitgemäßen Ergänzungen
wie farblich passende Arbeits-
platten, dekorative Kranzleisten
und Lichtblenden mit perfekter
Beleuchtung nach individuel-
len Wünschen möglich. Auch
Schrankanbauten für mehr Stau-

raum, durchdachte Schubladen-
auszüge, pfiffige Über-Eck-Lösun-
gen oder neue Elektrogeräte kön-
nen auf Wunsch die Modernisie-
rung ideal ergänzen. Ob klassisch,
Design oder im Landhausstil, die
Auswahl an schönen und pflege-
leichten Fronten ist riesig. Mon-
tiert ist dann alles binnen weniger
Stunden. Ganz nach Ihren Wün-
schen und Vorstellungen wird so
aus Ihrer guten wertvollen Küche
eine neue Traumküche.
Wenn Ihnen Ihre Aufteilung nicht
gefällt oder Sie sich eine neue
Traumküche wünschen, können
wir Ihre Küche neu planen, ferti-
gen und montieren.

Herr Michael Scholz lädt kom-
mende Woche zur Küchenschau,
Alter Düsedauer Weg 25, Oster-
burg ein. Dort können Sie sich
über das seit 40 Jahren bewährte
Portas-Fronten-Wechsel-System
informieren lassen. Der Küchen-
Spezialkatalog liegt für Sie be-
reit.

Michael Scholz,
Ihr Küchenexperte

– Anzeige –

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an: 03937-85494

Donnerstag, 04.01.
bis

Freitag, 05.01.
von 9 bis 16.30 Uhr
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Luna Kösterle (11) aus Wittenberge

Keke Jäger (9) aus Pritzwalk

Da gibt es noch etwas, ...
... das wir unbedingt präsentieren wollen. Wir haben so viele schöne Zuschrif-
ten für unseren großen Malwettbewerb bekommen. Davon möchten wir mög-
lichst viele unseren Lesern zeigen. Deswegen noch einmal eine kleine Bilder-
auswahl und ein großes Dankeschön an die jungen Maler!

Leonard Blum (7) aus Neustadt (Dosse)Mats Ertl (9) aus Meyenburg

Lilly Ertl (7) aus Meyenburg

Clara Erben (6) aus Breese Fotos: Privat

prignitz. Plätzchenbacken
mit Kindern – das ist in vielen Fa-
milien eine schöne Tradition in
der Adventszeit. Ein Bärchen-
Ausstecher kann dabei für ganz
neue Motive sorgen.

Zutaten für 30 Portionen

3 250 gWeizenmehl
3 100 g Zucker
3 1Tütchen Vanillezucker
3 1 Ei (M)
3 175 g kalte Butter
3 30Walnusshälften

Zubereitung
Zubereitungszeit 60 Minuten,
Wartezeit 60Minuten, Backzeit
sieben bis zwölf Minuten pro
Blech
1. Das Mehl zusammen mit
dem Zucker, Vanillezucker, Ei
und der kalten Butter in eine
Schüssel geben und von Hand
oder mithilfe der Küchenma-
schine zügig zu einem glatten
Teig verkneten.
2. Den Teig in Frischhaltefolie
(oder ein Bienenwachstuch)
einschlagen und für 45 bis 60
Minuten in den Kühlschrank
geben.
3. Den Backofen auf 180 °C
Ober-/Unterhitze vorheizen.
Zwei Backbleche mit Back-

Jona Kramke (6) aus Karstädt

Fotos: California Walnut Commissi-
on, Adobe Stock/electriceye (2)

Bärige Adventszeit
Ein Rezept für Walnuss-Bärenplätzchen

papier belegen und zur Seite
stellen.
4. Nun den Teig aus dem Kühl-
schrank nehmen und auf einer
leicht bemehlten Arbeitsfläche
etwa drei bis fünf Millimeter
dick ausrollen. Mit einem Bär-
chen-Ausstecher oder einem
anderen schönen Motiv-Aus-
stecher die Plätzchen ausste-
chen und auf ein Backblech le-
gen. Den restlichen Teig wieder
verkneten, ausrollen und wei-
tere Plätzchen ausstechen.
5. In der Zwischenzeit die Wal-
nüsse für einige Minuten in
eine Schüssel geben, mit kal-
tem Wasser übergießen und
zur Seite stellen. Das verhin-
dert, dass die Walnüsse im
Backofen zu schnell dunkel
werden.
6. Nun die Walnüsse abgie-
ßen und mithilfe eines Kü-
chentuchs trockenreiben.
7. Je eine Walnusshälfte auf
jedes Plätzchen geben, ganz
leicht andrücken und die Ärm-
chen der ausgestochenen Bä-
ren über die Walnuss legen.
Festdrücken.
8. Auf mittlerer Schiene 8-13
Minuten backen. Die Ränder
der Plätzchen sollten leicht
bräunen, die Walnüsse aber
nicht dunkel werden. so

2 Weitere Rezeptideen der Cali-
fornia Walnut Commission unter
www.walnuss.de

Von Vorfreude
bis Rückblicke

Ja, ich möchte das Vier-Wochen-Abo der MAZ bestellen!
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Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 31.01.2024)

MAZDigital (E-Papermit vollem Zugriff auf MAZ+) für 9,90€

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, E-Paper-Zugang, etc.)

Geburtsdatum

Nach der vierten Woche läuft das Abonnement weiter,
bis Sie etwas anderes von mir hören. Ich zahle dann den
aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 26,90 € für
MAZ Digital. Wenn ich nach vier Wochen nicht weiterlesen
möchte, genügt eine kurze Info bis spätestens 14 Tage vor
EndedesAktionszeitraums. Icherhalteden5-€-Rossmann-
Gutschein nach Eingang meiner Zahlung. Das Angebot gilt
nur, wenn in den letzten drei Monaten kein Abo im Haushalt
bestanden hat.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von
zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief,
Fax, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu
ermächtige ich die Märkische Verlags- und Druck-
Gesellschaft mbH Potsdam, Zahlungen von meinem Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine
Rechnung (Aufpreis: 1,50 €).

Bankinstitut

IBAN

D E

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich

Informationen zu Angeboten der MAZ per E-Mail und
Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der
Nutzung meiner personenbezogenen Daten durch die MAZ
kann ich jederzeit telefonisch (0331 2840377), schriftlich
(MärkischeVerlags-undDruck-GesellschaftmbHPotsdam,
Friedrich-Engels-Straße 24, 14473 Potsdam) oder per
E-Mail (aboservice@maz-online.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
www.madsack.de/dsgvo-info

Datum Unterschrift
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Und so geht’s: QR-Code scannen, Coupon
ausfüllen und zurücksenden, telefonisch

0331 28 40 377 oder online bestellen
unter abo.MAZ-online.de/digital

Rossmann-
Gutschein

5€+

9,90€
für 4 Wochen
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Th.-Müntzer-Str. 4, Karstädt
Tel. 0 38 797 / 5 21 75

Bestattungen Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Wir sind ein in der Lebensmittelindustrie
tätiges Unternehmen und haben uns als
Herstellervon Menüs im Krankenhausbereich
einen Namen gemacht.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir einen(m/w/d):

Mitarbeiter/in als
• Produktionshelfer
• Köche
• Reinigungskräfte

Bewerbungen bitte schriftlich oder telefonisch an:
Fima Menü Concept GmbH / z.H. Herrn Faber
Am BlandikowerWeg 24 – 16909 Heiligengrabe – 033962/80921
faber@menue-concept.de

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Poststraße 3 · 16909 Wittstock/Dosse

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502569

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
Berufskraftfahrer
Ihre Aufgaben:
• Sie fahren im Werksverkehr mit unseren 40-Tonnern unsere
Produkte direkt auf die Baustellen und übergeben sie unseren
Kunden. Die Tagestouren erstrecken sich auf das Gebiet
Nord- und Mitteldeutschlands.

Profil:
• Sie haben eine Berufskraftfahrerqualifikation (Schlüsselzahl 95)
• Sie sind motiviert und können sich ins Team einbringen
Ihre Perspektive:
• Ein attraktiver Arbeitsplatz mit einem guten Betriebsklima in
einem mittelständischem Unternehmen

Schacht GmbH - Transformare GmbH
Hirtenweg 20
19322 Wittenberge

Telefon: 03877-56765-12
Telefax: 03877-56765-10
E-Mail: k.wilke@transformare.tech

Helga Schulz
* 02. Juni 1953 † 19. Dezember 2023

Du wirst immer in unserem Herzen sein.

DeinWerner
Bastian und Sandra
Martin und Laura mit
Moritz und Philipp

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien-
und Freundeskreis statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand
zu nehmen.

Ich höre auf zu leben,
aber ich habe gelebt.

J. W. Goethe

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter und
Kollegen

Dr. med. Utz Zimmermann

Dr. med. Utz Zimmermann war langjähriger Ärztlicher Leiter unse-
res Krankenhauses in Wittenberge und leitete darüber hinaus die
Klinik für Innere Medizin. Sein Leben widmete er der Medizin und
der fürsorglichen Behandlung seiner Patienten. Erwar fachlich sehr
versiert und motivierte mit seiner Lebensfreude viele Menschen in
seinemUmfeld.

Wir trauern um einen engagierten Kollegen, den wir stets in guter
Erinnerungbehaltenwerden.

Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Unternehmensgruppe Kreiskrankenhaus Prignitz

Perleberg/Wittenberge, im Dezember 2023

Karsten Krüger Mario Leichnitz
Geschäftsführer Betriebsrat
Kreiskrankenhaus Prignitz Kreiskrankenhaus Prignitz
gemeinnützige GmbH gemeinnützige GmbH

Die HAPOMöbelproduktion GmbH & Co. KG mit Sitz in Havelberg sucht
ab sofort

einen Sachbearbeiter im Bereich
Personalwesen (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Ordnungsgemäße und termingerechte elektronische Zeiterfassung aller
Mitarbeiter

• Pflege und Verwaltung der Personalstammdaten und Personalakten,
von Eintritt bis zum Austritt

Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen oder
steuerfachlichen Bereich

• Erfahrungen im Personalwesen

Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie an folgende E-Mail-Adresse:
p.domke@hapo-polsterbetten.de

Die HAPOMöbelproduktion GmbH & Co. KG mit Sitz in Havelberg sucht
ab sofort:

einen LeitendenMitarbeiter
im Bereich Lohn-/Finanzbuchhaltung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Sicherstellen und Koordinieren der Abläufe in der Finanz- und Lohn-
buchhaltung

• Organisation und Durchführung des Zahlungsverkehrs
• Ansprechpartner für Finanzamt, Krankenkassen und Steuerberater

Ihr Profil:
• Erfahrungen in Lohn- und Finanzbuchhaltung

Wir bieten:
• Unbefristete Festeinstellung, Vollzeit = 42 Std./Woche
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie an folgende E-Mail-Adresse:
p.domke@hapo-polsterbetten.de

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das ich Dich sehen kann, wann immer ich will.

Dankbar für die vielen Jahre, die Du uns stets umsorgt hast,
nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem
guten Vater, Opa, Uropa und Bruder

Dieter Franke
* 30. Mai 1938 † 7. Dezember 2023

In stiller Trauer
Deine Jutta
Thomas und Heike
Holger und Bettina
Marcus und Carmen
mit Constantin
Florian und Friedericke
Tomy
Deine Schwester Sieglinde

Wir bedanken uns bei allen für die aufrichtige Anteilnahme.
Besonderer Dank gilt den Schwestern der Diakonie
Wittenberge.

Danke für die schöne Zeit mit dir.

Hans-Dieter Neumann
* 15.5.1937 † 16.12.2023

Wir vermissen dich
Steffi und René

Sabine, Gabriel und Franziska

Die Urnenbeisetzung findet zu einem
späteren Zeitpunkt in Görlitz statt.

Für unser Unternehmen, tätig im Bereich der Metallbearbeitung von Einzelteilen und
Kleinserien, suchen wir ab sofort:

1 Zerspanungsfacharbeiter für Frästechnik
1 Zerspanungsfacharbeiter für Drehtechnik
1 Außenrundschleifer

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

BerATec-Antriebselemente
Heinrich-Heine-Str. 23
16945 Meyenburg
c.kenzler@beratec-antriebselemente.de

Wir bieten:
• sehr gute und leistungsgerechte

Entlohnung
• ein stark zukunftsorientiertes

Unternehmen
• ein hervorragendes junges Team

Ihr Profil:
• Sie haben eine abgeschlossene

Ausbildung im Bereich der mecha-
nischen Zerspanung

• Sie arbeiten selbstständig, handeln
verantwortungsbewusst, sind flexibel
und teamfähig

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

- Barankauf -
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

 03876 / 30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art - auch für Export,

alle Fabrikate, auch Unfall.
Barz. u. sof. Abhol. Perleberg/OT Quitzow

a.d. B5, Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

FRISEUR

MÖBELHAUS

BÄCKER

TANKSTELLE

REISE-
BÜRO

SCHULE

SUPERSUPER-
MARKT

APOTHEKE

HOTEL

WERK-
STATSTATST T

GASTRO-
NOMIE

OPTIKER

FITNESS-
STUDIO

Ihr Weg zur eigenen Mediabox-Kampagne –
ein Angebot der Märkischen Allgemeinen.

Zeitraum
festlegen

Zielgruppe
definieren

Werbegebiet
bestimmen

Werbespot
wählen

Einfach und
effizient werben
Fair. Flexibel. Sekundengenau.

Informieren.

Werben.

Verkaufen.

Werbung auf der Mediabox bietet Ihnen volle Kostenkontrolle.
Die Preise ergeben sich aus der Buchungsdauer, der Anzahl an
täglichen Einblendungen sowie der individuellen Auswahl der
Mediabox-Standorte, an denen Sie werben möchten. Die Kosten
Ihrer Werbekampagne werden anhand der tatsächlichen Einblen-
dungen Ihres Spots berechnet.

Eine ausführlich Planung Ihrer individuellen Werbekampagne und
ein passend detailliertes Angebot erhalten Sie hier:

Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH
Friedrich-Engels-Straße 24 · 14473 Potsdam
Telefon: 0331/2840-455
info@maz-mediabox.de

www.maz-mediabox.de

TrosT spenden?
...unsere Familienanzeigen!

0331 / 28 40 404

WOCHENSPIEGEL-STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Siemit einerAnzeige.

Ihre AnzeIge?
...ihr SchlüSSel zum erfolg!

0331 /2840404

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Attr. Er, 48 J., sucht spontane schöne
Stunden,mit einer symp., netten Frau (gern
auch älter). 01520%4902078

Perleberg Nicole (28) und Olja (33).
2 sexy Girls, Massage, F.N.,
Tel. 0162/5622440 www.rotlicht%bb.de

Brenn� & Kaminholz, ofenfertig, trocken in
versch. Sorten & Größen. Auch Stamm%
ware, 3m, waldfrisch erhältlich. Lieferung
möglich. Angebot unter 0162/6732220

Ferienpark Wischuer nähe Ostseebad
Rerik, FeHs, 2 % 5P.,Garten,Hundestrände,

02372/17467, www.FH%Mann.de.
Urlaub@FH%Deichblick.de,

DORUM � NEUFELD, Nordseeurlaub pur.
Direkt am Wattenmeer. Achteckiges Feri%
enhaus für 4 Personen mit 54 qm. Hunde
sind herzlich willkommen. Die Terrasse ist
eingezäunt. www.FH%Deichblick.de

(02 372) 17 467

MARDER�Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Gesundheits� u. Ernährungsberatung:
Helfe Ihnen bei Diabetes, Krebs u. v. m.

(0 152) 09 555 565 Kyritz

TRAUERANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

STELLENANGEBOTE

REISEMARKT DEUTSCHLAND

OSTSEE

NORDSEE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

MÖBEL / HAUSRAT

GESUNDHEIT / WELLNESS /
ERHOLUNG

DIENSTLEISTUNGEN

BESTATTER
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Christina, 29 Jahre, 166/58, le-
dig, Kindergartenerzieherin. Ich
suche keinen Märchenprinzen,
sondern einen ganz normalen,
jungen Mann, gerne Arbeiter
oder Handwerker, Hauptsache
treu und ehrlich. Ich habe langes,
schwarzes Haar und wie ich oft
höre eine hübsche, schlanke Fi-
gur mit langen Beinen. Ich gehe
nicht gerne in Discos und be-
ruflich habe ich nur mit Frauen
zu tun, deshalb ist es für mich
sehr schwer einen lieben Part-
ner kennen zu lernen, mit dem
ich schmusen, lachen, träumen
und zärtlich sein kann. Ich bin
bescheiden, treu, fröhlich, un-
kompliziert und möchte für Dich
da sein. Bitte ruf an, wenn Du es
ehrlich meinst! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. FA 1576.

Katharina, Anfang 40/168,
schlank, erotische Ausstrahlung
und ein umwerfendes Lächeln,
sportlich, mit vielseitigen Inte-
ressen, für jeden Spaß zu haben,
beruflich auf festen Beinen. Sie
weiß, das Leben hat noch einiges
zu bieten. Gern möchte sie wieder
einen Partner lieben und verwöh-
nen, Unternehmungen und Ak-
tivitäten starten, deshalb melde
dich bitte unter Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2876.

Mein Name ist Verena, ich bin
36 Jahre, mit kurvenreicher und
schlanker Figur, blauäugig, habe
dunkelblonde Haare, bin sehr
hübsch und sexy. Ich bin natür-
lich, unternehmungslustig, häus-
lich, zärtlich und treu. Nach einer
riesigen Enttäuschung habe ich
noch keinen lieben Partner ge-
funden. Langsam habe ich das
Gefühl, dass mich niemand mehr
mag. Beruf und Aussehen sind
für mich nicht wichtig, nur das
Herz zählt. Ich würde mich von
ganzem Herzen über eine Antwort
von einem netten Mann freuen.
Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnte ich sofort zu Dir zie-
hen. Bitte melde Dich über Ag.
Kleeblatt Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 4234.

Ich bin Johannes, 72/182/79,
verwitwet, habe bis zur Rente als
Ingenieur gearbeitet, bin finan-
ziell versorgt, habe ein Auto, bin
unternehmungslustig und anpas-
sungsfähig. Ich möchte eine ehr-
liche und natürliche Frau, gern
auch älter, für eine dauerhafte
Freundschaft kennen lernen. Ich
bin ein Mann, dem Ehrlichkeit und
Verlässlichkeit im Leben wichtige
Eigenschaften sind. Ich liebe die
Natur, Spaziergänge und Reisen.
Ich bin sehr selbstständig, da
ich meine Frau bis zum Tod ge-
pflegt habe. Unsere Wohnungen
sollten wir behalten, aber die
Freizeit gemeinsam verbringen.
Freue mich auf einen Anruf
über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 5502.

Bildhübsche Fachärztin, 47
Jahre, braune lange Haare,
schlanke, sportliche Figur, habe
es schon einmal mit einer Anzei-
ge versucht und kein Glück geha-
bt. Ich würde gern einen soliden
Mann bis Anfang 60 kennenler-
nen, damit meine Einsamkeit
ein Ende hat. Rufe bitte gleich
an, Du wirst bestimmt nicht ent-
täuscht sein. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 4263.

Ramona, 50 Jahre, Witwe,
hübsch, schlank, nicht ortsge-
bunden, „Ich bin fürsorglich,
zärtlich, anpassungsfähig und
lege viel Wert auf ein schönes
Heim, liebe Natur und Garten.
In diesen schwierigen Zeiten ei-
nen lieben Partner zu finden
(gern vom Land, bis ca. 63 Jahre)
wäre mein größter Wunsch.“ Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. S 2715.

Tausche meine Einsamkeit ge-
gen Romantik und Zärtlichkeit.
Möchte Dich liebhaben und ver-
wöhnen, bin sehr verschmust und
weiß, was einem Mann gefällt.
Sehnst Du Dich nach einer zärt-
lichen Frau, dann melde Dich bit-
te. Bin Sylvia, 56 Jahre, hübsch,
liebenswert, gepflegt, koche
gern. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 4931.

Dies ist mein zweiter und
letzter Versuch! Ellen, 73 Jah-
re, Witwe, Pflegerin. Wie schön
wäre es, gemeinsam die verblei-
benden Jahre zu erleben, über
vergangene Zeiten zu plaudern
und sich gegenseitig über den
Verlust eines lieben Menschen zu
trösten. Bin finanziell abgesichert,
eine besonders verschmuste, lie-
bevolle, vitale Frau, mit attraktiver
Figur, ohne Anhang, eine sehr
sichere Autofahrerin mit eige-
nem Pkw. Ich sehne mich nach
einem ehrlichen und liebevollen
Herrn, Alter ist nicht entschei-
dend, den ich umsorgen möchte.
Sind Sie auch an einer Partner-
schaft interessiert, mit Wärme,
Zuneigung und gegenseitiger
Achtung, dann rufen Sie an. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 4288.

Ich will nichts mehr dem Zu-
fall überlassen – Christoph,
36/187, charmanter Hobbygärt-
ner, tolle Ausstrahlung, ein ganzer
Kerl, absolut kein Langweiler, mit
sanften Händen und Sehnsucht
nach Liebe, wartet auf Nachricht
von einer humorvollen, gern et-
was verrückten Frau, die auch im
Alltagsgrau lächeln kann und of-
fen ist für Sonne, Wasser, Radpar-
tien, Musik, mal was Neues aus-
probieren und was noch so Spaß
macht und mit ihm die große
Liebe finden möchte. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9852.

„Nachts, wenn ich nicht schla-
fen kann und das Bett neben mir
so leer ist, träume ich von einer
Frau, die mich liebt und versteht.“
Hendrik, 40 Jahre, sympathisch,
gepflegt, solide, verlässlich, un-
kompliziert, romantisch, bewegt
sich gern in der Natur, besucht
verschiedene Veranstaltungen
und Konzerte, schenkt gern Blu-
men, humorvoll, zärtlich, ein
Mann von Format und Charak-
ter, möchte nicht mehr einsam
sein. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 9739.

Alleinsein macht schwach - zu-
sammen Leben gibt Kraft, deshalb
suche ich, ein einsamer aber lie-
ber Mann mit stattlicher Figur, 54
Jahre, hier nochmal das Glück
für die zweite Lebenshälfte, mit
einer verständnisvollen, lieben
Frau. Wenn Du ehrlich, häuslich,
naturverbunden und zärtlich bist,
dann melde Dich bitte. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9323.

Liebenswerter Mann Sven,
44/181, sportlich und vielsei-
tig, offen und herzlich, sehnt sich
nach einer richtigen Beziehung,
Zeit füreinander haben, zum Re-
den und Zuhören. Er möchte ei-
ner Partnerin Halt geben und sich
auch mal anlehnen. In seinem Be-
ruf verdient er gut, hat ein schönes
Heim und kann sich so manches
leisten. Welche nette Sie, offen für
Reisen, Kultur und Natur meldet
sich über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 9780.

Facharzt, 77/178, NR, vor zwei
Jahren hatten wir Goldene Hoch-
zeit, doch dann ein trauriger
Schicksalsschlag... Jetzt bin ich
Witwer und völlig allein, aber es
muss weitergehen, mein Blick
richtet sich nun nach vorn, da ich
nicht der Typ bin, der sich in seiner
Wohnung verkriecht und nur noch
vor dem Fernseher sitzt und grü-
belt, suche ich eine nette Frau, die
in Freundschaft mit mir gemein-
sam etwas unternehmen möchte.
So könnten wir z. B. mal einen
Ausflug machen, mal eine Ver-
anstaltung besuchen, Spazieren
gehen oder uns bei einer Tasse
Kaffee nett unterhalten. Sie kön-
nen älter sein und müssen auch
keine super schlanke Figur ha-
ben, für mich zählen andere Wer-
te, wie Ehrlichkeit und Achtung.
Habe ein gepflegtes Äußeres,
bin ein leidenschaftlicher Auto-
fahrer, tierlieb (früher hatte ich
einen Hund), handwerklich ge-
schickt und humorvoll. Bitte rufen
Sie an. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 722851.

Joachim, 74/180, ehemaliger
Handwerksmeister, mit Inte-
resse für Leichtflugzeuge (fliegt
selbst), NR, stattlich, jung ge-
bliebener Witwer mit PKW. Natur,
Kultur + Gartenfreund, sucht lie-
be ganz normale Sie. Haben Sie
Mut! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. S 2857.

Ulrich, Mitte 80, ehemaliger
Architekt, ehrlich, gepflegt, rü-
stig, sicherer Autofahrer, su-
che nette Frau für Freundschaft,
keine Wohngemeinschaft und
keinen Sex, nur eine liebe
Kameradin. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6084.

Uwe, 57/183, stattliche, attrak-
tive Figur, geschieden, zuver-
lässig, häuslich, lieb, handwerk-
lich begabt, sucht eine liebe
Frau, die mit mir Hand in Hand
durch Leben gehen möch-
te und mit mir zusammen alt
werden möchte. Trau dich! Ag.
Kleeblatt Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973;
Nr. KC 3014.

Annemarie, 66 Jahre, eine
charmante Frau mit Witz und
Phantasie, nett anzuschauen, na-
türlich, neugierig, aufgeschlos-
sen, treu und zärtlich. Sie sucht
einen richtigen Mann zum Verlie-
ben, Verwöhnen und Kuscheln,
der Freude an Musik, Bewegung
und der Natur hat und das Le-
ben liebt. Interesse an Annema-
rie? Dann rufen Sie bitte gleich
mal an. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. S 2744.

Cornelia, 77/160, bin eine ge-
fühlvolle, gutaussehende Witwe
mit viel Herzlichkeit, gute Köchin
und eine begeisterte und sichere
Autofahrerin mit eigenem Pkw,
ich suche Liebe und Streichelein-
heiten und möchte wieder ganz
für jemanden da sein. Wo ist der
Mann, der sich wie ich nach Zu-
neigung sehnt? Wohne hier ganz
allein und würde sehr gerne
mit Ihnen mal telefonieren. Ag.
Kleeblatt Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 7450.

Klaus, 69/187, verwitwet, Dipl.
Jurist, NR, verträglich, aktiv und
großzügig, sucht nach großer
Einsamkeit eine liebevolle Frau
für einen wundervollen Neuan-
fang. „Sehr vermisse ich das
Gefühl für eine Frau da sein zu
dürfen, alles gemeinsam zu un-
ternehmen, über alles reden zu
können, gemeinsam verreisen,
sich liebhaben. Auto und finanzi-
ell ist alles vorhanden, auch für
zwei.“ Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. FA 3960.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmal mit
mir zu treffen? Ich heiße An-
dreas, bin verwitwet, 60 J. und
arbeite als Polizeibeamter in lei-
tender Stellung, bin gepflegt, an-
ständig und ehrlich, liebe Musik,
Spaziergänge, reise und tanze
gern und suche keine Versor-
gung, sondern eine nette Frau,
die Verständnis für meine Arbeit
hat. Ich hatte schon einmal eine
Anzeige aufgegeben, auf die hat
sich leider niemand gemeldet.
Wer braucht mich? Eigener Pkw
ist vorhanden. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 724509.

Junger Witwer, Bernd, 64/186,
ist völlig verzweifelt, da sich auf
seine Anzeige bisher keiner ge-
meldet hat. Durch einen Unfall ist
er leider EU-Rentner geworden,
hat aber dadurch eine sichere
Rente & einiges auf der „hohen
Kante“. Er ist groß, sehr familiär
eingestellt, reist gern mit seinem
Pkw, ist handwerklich außeror-
dentlich begabt. Eine Frau, Al-
ter & Aussehen zweitrangig, die
seine leichte Behinderung ak-
zeptiert, wird ihn als einen liebe-
vollen und charakterstarken Mann
zu schätzen wissen. Bitte nur
Mut, lernen Sie ihn kennen! Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 3623.

Ich bin Sybille, eine einsame
Witwe, 68 Jahre, eine zierliche,
gutauss., liebenswerte, herzliche
Frau, mit schöner Figur, tolle
Hausfrau und Kameradin, finanzi-
ell versorgt, trotz EFH nicht orts-
gebunden, mit Auto und leider
am Verzweifeln, denn ich habe
diese Anzeige schon einmal auf-
gegeben und niemand hat sich
gemeldet. Wenn es doch noch
einen netten Mann gibt, den ich
liebevoll umsorgen darf,
dann melde Dich bitte
über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 1107272.

Junggebliebene Ärztin i. R., mit
viel Herz, M 80/162, schlanke Fi-
gur, verwitwet, hat schon fast alle
Hoffnung, noch einmal einen lie-
ben Lebensgefährten zu finden,
aufgegeben, denn niemand ist
da, der sie braucht. Dabei ist sie
eine ganz liebe, nette und zärt-
liche, leider sehr einsame Frau,
die gut kochen kann, firm in
Haushalt und Garten, naturver-
bunden und tierlieb ist. Du wirst
Dich freuen, wenn Du sie siehst
und in deine Arme schließen
kannst. Gern würde sie sich mit
ihrem kleinen, neuen Auto bei
Dir vorstellen. Welcher ehrliche,
ältere Herr ist auch so allein und
ruft an? Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 1107462.

Andrea, 63/169/61, eine wirklich
charmante und liebenswürdige
Witwe, immer noch auffallend
hübsch, mit schöner weiblicher
Figur und jugendlicher Aus-
strahlung, völlig frei und unge-
bunden. Das Leben ist zu schön
und zu kurz, um es in Einsam-
keit zu verbringen. Wie gerne
würde ich wieder für zwei ko-
chen und backen, für einen lie-
ben Partner sorgen, noch einmal
liebevolle Stunden zu zweit er-
leben und wieder richtig glück-
lich werden. Welcher freund-
liche und warmherzige Mann
möchte die kommenden Jahre
auch nicht ganz alleine verbrin-
gen? Bei Sympathie macht mir
auch ein größerer Altersunter-
schied nichts aus. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7317.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

ZEITREISE DURCH 1.200 JaHRE PRIgnITZER gESCHICHTE:
außergewöhnlich und spannend
ist die Reise durch die Epochen unserer Region

ab sofort in ausgewählten Verkaufsstellen erhältlich:

Wochenspiegel
Prignitz
Rathausstraße 47
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 32 11

Stadtinformation
Perleberg
Großer Markt 12
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 15 22

Touristinformation
Wittenberge
Paul-Lincke-Platz 1
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 91 81

Stadtmuseum
„alte Burg“
Wittenberge
Putlitzstraße 2
19322 Wittenberge
Tel. 03877/40 52 66

Buchhandlung
„Kapitel 15“
Bäckerstraße 4
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 95 95

Stadtinformation
Bad Wilsnack
Bahnhof 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791/26 20

Hotel & Restaurant
„Röbler Thor“
Am Dosseteich 1
16909 Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4 00 46

Hansestadt Kyritz
Kultur- und
Tourismusbüro Kyritz
Maxim-Gorki-Straße 32
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 23 31

Buchhandlung
Steffen gmbH
Marktplatz 13
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 20 51

Pritzwalker
Buchhandlung
Marktplatz 45
16928 Pritzwalk
Tel. 03395/30 25 94

Bücherquelle
Gröperstr. 1
16909 Wittstock
Tel. 03394/43 35 71

Bücher &
Schreibwaren
Karin Dibbert
Wilhelmstraße 7
16945 Meyenburg

Buchhandlung
„Lesezeichen“
Wilhelmstraße 25
19322 Wittenberge
Tel. 03877/90 43 02

19,50
nur

Vietnam
Saigon - Cu Chi - Mekong-Delta - Huong-Fluss - Hue - Hoi An -

Hanoi - Wasserpuppentheater - Halong-Bucht

Vietnam,dasLandderGegensätze -TrubelundRuhe,GroßstädteundkleineDörfer,Bergeund
Strand. Das ist nicht das Einzige,wasVietnamzubieten hat! BegebenSie sichmit uns auf eine
Reise voller Kulinarik, ausgewogener Landschaften sowie abwechslungsreicher Ausflüge.
Erleben Sie eine farbenfrohe Kultur, fühlen Sie sich ein in die Traditionen der Einwohner und
begeben Sie sich auf die Suche nach einer vielfältigen Flora und Fauna.

Inklusive
Flüge Hamburg - Saigon und Hanoi - Hamburg mit renommierter Fluggesellschaft (Zwi-
schenstopp möglich) / Inlandsflüge Saigon - Hue und Danang - Hanoi mit renommierter
Fluggesellschaft / Transfers Flughafen - Hotel und zurück / Rundreise im landestypischen
klimatisierten Reisebus / 10 Übernachtungen/Halbpension (3x in Saigon, 2x in Hue, 3x in
HoiAn,2x inHanoi) / alleAusflügemitdeutschsprachigerReiseleitung/PTI-Reisebegleitung

EingeschlosseneHighlights
1 Übernachtung an Bord eines Schiffes / volle Verpflegung an Bord / 1 FlascheWasser pro
Person pro Tag / Rikscha-Stadtrundfahrt Hanoi / Besuch Wasserpuppentheater / Ausflug
Mekong-Delta, inkl. Bootsfahrt undMittagessen / BesuchObstfarm, inkl. Verkostung und
Rikschafahrt / Ausflug Cu Chi Tunnelsystem

Termin (14 Tage)
06.11.2024-19.11.2024

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

(© Designtek - Pixabay)
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HueZahlreiche Ausflüge
bereits inklusive!

Eine

Rundreise
mit

bunten

Facetten!

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 2.199,-*
Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 399,-

* inkl. Frühbucherrabatt von 100 € p.P. - bis 29.02.2024
Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und Zwischenverkauf

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Acker, Grünland, Wald auch Erbanteile
& Häuser zum Kaufen gesucht!

Schrade-Immobilien
• 039386 -54118

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

• 1- bis 4- Raum-
Wohnungen

• Wohngemeinschaften
für Azubis

• Gästewohnungen

Meyenburg:

Pritzwalk:
2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab sofort
Miete: 294 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Fernwärme, Baujahr 1978

2,5-Zi-Wohnung, 60,0 m²,
EG, Balkon, Bad/ Dusche u. Kü mod.
Neufliesung, Raufaser weiß,
mod. PVC-Boden
Komplettsanierung, Garage mgl.
vermietbar ab ca. Mai 2024
Miete: 390 € zzgl. NK
mod. Brennwerttherme
Gebäude Baujahr 1960

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Praxisschliessung
Zum 31.12.2023 beende ich meine hausärztliche Tätigkeit
und gehe in den Altersruhestand. Ich bedanke mich bei allen

Patienten für das Vertrauen, den Respekt und die Anerkennung,
die mir entgegengebracht wurden.

Ich wünsche allen Patienten für die Zukunft Gesundheit
und Wohlergehen sowie eine besinnliche Weihnacht.

Dr. Cornelia Dierolf
Wittenbergerstrasse 15, 19348 Perleberg

Vermiete 2 ZW, Kyritz, 40m2 m. möbl. Kü.,
WZ, SZ, Bad, an alleinstehende NR�Pers.,
keine Hunde, Garten vorh., 015209555565

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN
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Die Tage der Raunächte
Innehalten? Aktiv sein? Am besten beides – fünf Tipps für eine besondere Zeit

oder ähnlichen Motiven zu tren-
nen“, rät die Fotografin, die be-
richtet, dass viele Paare und Fa-
milien ihr Jahr in einemFotobuch
festhalten.

DEN soMMErUrLAUB 24
PLANEN

Vonmorgensbis abends trägtder
Tag Grau. Wir sehnen uns nach
Sonne und Wärme und wissen
genau, dass dieses Verlangen
noch viele Wochen unerfüllt
bleibt. Ein hochwirksames Mittel
gegen diese triste Stimmung ist
die Planung des nächsten Som-
merurlaubs. Auf eine Liste un-
erfüllte Reisewünsche schreiben,
im Reisebüro Beratung suchen
und Kataloge mitnehmen, in der
Mediathek Reisereportagen an-
schauen… „Es ist eine gute Zeit,
denUrlaubzuplanen“,weißAnja
Reinsch, die das TUI TRAVELStar

Reisebüro Anja Schmidt in Pots-
dambetreibt. „Wer sich jetzt ent-
scheidet, kommt noch in denGe-
nuss der Frühbucherrabatte“, so
Reinsch. Gibt es einen Geheim-
Tipp für 2024? „Albanien, das
Meer, Gebirge und Rundreisen
bietet und gegenwärtig noch
recht preisgünstig ist.“

DAs ALTE MUss wEG!

Eigentlich gehört das Ritual, so
richtigauszumisten, indieZeit vor
den Raunächten. Aber ehrlich:
Wer das schafft, ist ein Organisa-
tionsgenie. Also lassen wir den
Aberglauben links liegen und
nutzen die Tage zwischen Weih-
nachten und Silvester, uns von
Ballast zu befreien. Der Kleider-
schrank, das Schuhregal, der Vor-
ratsschrank stehen ganz vorn auf
der To-Do-Liste, aber auch offene
Rechnungen oder Missstimmun-
genmitMenschen,dieeinemnah
sind, gehören zu diesem Brauch-
tum, das in der Gegenwart eine
neue bekommen Dimension hat:
die digitale Ordnung. Brauchen
Siewirklich alle Newsletter, Apps,
Dokumente im Download-Ord-
ner, Uralt-Mails …? Aufräumen
kann auch hier sehr befreiend
sein.

DAs ErsTE MIKroABENTEUEr

Mikroabenteuer sind gerade an-
gesagt: Entdeckungen unmittel-
bar vor der Haustür ohne großen
Aufwand. Na gut, im eigenen
Garten zelten oder unter freiem
Himmel schlafen ist in dieser Jah-
reszeit nicht so verlockend. Aber
auch jetzt gibt es einladende
Möglichkeiten, ohne weite Rei-
sen undmit wenig Geld die eige-
ne Komfortzone zu verlassen.
Eine Nachtwanderung ist spätes-
tens dann ein Abenteuer, wenn
es nebenan im Busch knackt.
Oder ganz früh aufbrechen und
zuschauen, wie die Sonne auf-
geht. Oder zum Bahnhof gehen,
den erstbesten Zug nehmen und
an einemOrt aussteigen, an dem
man noch nie war. Stadtentde-
ckung oderWanderung ganz oh-
ne Planung, aber mit viel Entde-
ckerfreude. Brigitta Sonntag

Gewaltopfer nutzen anonyme Hilfe
Das Kreiskrankenhaus Prignitz in Perleberg bietet diskrete Spurensicherung an – bisher wurden auch alle Taten angezeigt
perleberg. Nicht nur inner-
halb der Familie kommt es wäh-
rendder Feiertage zu sexualisier-
ten Gewalttaten. Sondern auch
ausschweifende Feiern mit
reichlich Alkoholgenuss bieten
Ausnahmesituationen, in denen
zumeist weibliche Gäste aber
auch Männer Opfer sexueller
Übergriffe werden können. Das
könnte also mehr Arbeit für die
Gynäkologen und Urologen
rund um die Silvester bedeuten.
Insbesondere für die neue An-
laufstelle „Medizinische Sofort-
hilfe und vertrauliche Spurensi-
cherung nach Vergewaltigung“
im Kreiskrankenhaus Prignitz in
Perleberg.
Bereits seit Einführung des

Angebotes am 1. November
nahmen einige Betroffene die
diskrete Hilfe in Anspruch. Das
erklärt Jacqueline Braun vom
Kreiskrankenhaus Prignitz auf
Nachfrage der MAZ. „Die Dun-
kelziffer ist sehr hoch. Ich möch-
te nicht wissen, was da alles an
menschlich Undenkbarem statt-
findet“, meint Braun. Die Ge-
walt mache auch vor dem fla-
chen Land nicht halt. Das merke
man imKrankenhausbetrieb be-
sonders, da zu ihnen die betrof-
fenen Personen kämen.
Der Chefarzt der Fachabtei-

lung für Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Georgi Marinov,
hat sich zuvor mit dem Thema
beschäftigt. Er war der Initiator
dafür, das Projekt in die Perleber-
gerKlinik zu tragen.Nach seinen

Schätzungen wird die Zahl der
von sexueller Gewalt betroffe-
nen Personen, die im Kranken-
haus Hilfe anfordern, künftig
auf zwei bis drei Personen im
Monat steigen. Dass es bereits
Menschen gab, die sich anonym
behandeln ließen, sei ein Erfolg,
so Braun.
„Es ist schwierig, wenn Ge-

walt im häuslichen Bereich vor-
kommt.Dann zu sagen, ich gehe
jetzt ins Krankenhaus, scheint
für viele unmöglich“, erklärt
Jacqueline Braun. „Die Kollegen
berichten, dass Gewalt häufig
nebenbei als Zufallsbefund fest-
gestellt wird.“ Denn zuerst wür-
den sich Betroffene wegen Ma-
gen-Darm oder anderen Ge-

schichten melden und offenba-
ren sich den Ärzten erst in die-
sem neuen geschützten Bereich
deranonymenSpurensicherung.
Wenn die Betroffenen ins

Krankenhaus kommen, müssen
sie – sofern sie es nicht möchten
– ihr konkretes Anliegen nicht
nennen. Stattdessen können sie
einen Codesatz sagen: „Ich
möchte dringend mit einem Gy-
näkologen/Urologen sprechen.“
Die Mitarbeiter wissen dann ge-
nau, was das Anliegen der be-
troffenen Person ist und dass sie
eine diskrete Behandlung
wünscht. Um diskret auf Fälle
häuslicher Gewalt aufmerksam
zu machen, gibt es ein Handzei-
chen. Auch darauf weist Jacque-

line Braun hin. Hierzu wird der
Daumen auf die Handfläche ge-
legt und im Anschluss die Hand
zur Faust geballt. Damit solle sig-
nalisiert werden, dass die ent-
sprechende Person Hilfe benö-
tigt.
„Gewalt findet oft im häusli-

chen Bereich statt. Die Men-
schen, die zu uns kommen, sind
noch geschockt und wissen
nicht, wie sie weiterhin handeln
sollen. Die anonyme Spurensi-
cherung gibt ihnen die Möglich-
keit, Beweise in der Hand zu ha-
ben ohne gezwungen zu sein,
ihren Fall direkt zur Anzeige zu
bringen“, erklärt
Braun den Hin-
tergrund.

Viele würden nämlich vor allem
aus Angst vor der Anzeige ihrer
GewalterfahrungeineSicherung
der Spuren ablehnen. Die
Hemmschwelle, gegendeneige-
nen Partner vorzugehen, sei oh-
nehinbesondershoch.DasBran-
denburgische Landesinstitut für
Rechtsmedizin speichert die
Daten der Spurensicherung für
zehn Jahre. Den Betroffenen
steht frei, ob sie diese Zeit für
eine Anzeige bei der Polizei nut-
zen. In Perleberg führten die bis-
her gesicherten Spuren jeweils
zur Anzeige des Täters.
Gewalt erfahren nicht nur

Frauen. Schon früh wurden des-
halb in Perleberg, neben denGy-
näkologen, auch Urologen und
Chirurgen mit ins Projekt einbe-
zogen. Männer hätten sich bis-
her auch schon an das Kranken-
haus gewendet. „Es gibt defini-
tiv Fälle, in denen Männer von
Frauen geschlagen werden“, so
Braun. „Deshalb habenwir auch
unsere Chirurgen mit ins Boot
geholt.“
Das nächste Angebot vomKli-

niknetzwerk „Medizinische So-
forthilfe und vertrauliche Spu-
rensicherung nach Vergewalti-
gung“ außerhalb der Prignitz
befinde sich in Neuruppin, so
Braun. Insgesamt gibt es dafür
bisher elf Anlaufstellen in Bran-
denburg. Laut Kriminalstatistik
gab es im Jahr 2022 im Land
Brandenburg 270 gemeldete
Vergewaltigungen.

WS/Julia Westermann
Nicht nur während der Tage um Silvester hilft das Kreiskrankenhaus Perleberg den Opfern sexueller
und häuslicher Gewalt diskret und sichert medizinische Beweise für Anzeigen. Foto: Jacqueline Braun

prignitz. Der Grottensaal im
Potsdamer Neuen Palais, die
Neptungrotte im Park Sanssou-
ci, aber auch die Egeria-Grotte
im Rheinsberger Lustgarten – in
den Häusern und Parks der Stif-
tung Preußische Schlösser und
Gärten Berlin-Brandenburg
(SPSG) finden sich zahlreiche
Beispiele künstlicher Grotten
aus dem 18. und 19. Jahrhun-
dert. Der kunsthistorischen Be-
deutung dieser eher seltenen
und ungewöhnlichen Gestal-
tungstechnik sowie den Heraus-
forderungen ihrer Konservie-
rung und Restaurierung widmet
sich nun eine von der SPSG he-
rausgegebene Publikation.
Vorausgegangen war eine in-

terne Fachtagung der SPSG,
durch die die erstaunliche For-
men- und Materialvielfalt der
Dekorationsform „Grotte“
deutlich wurde. Neben den ge-
nannten Beispielen finden sich
grottierte Wandoberflächen,
deren Verzierungen aus Glas,
Muscheln, Mineralien und vie-
len anderen kostbaren Materia-
lien bestehen, im Turmkabinett
und im Muschelsaal des Schlos-
ses Rheinsberg, in den Scher-
benkabinetten im Neuen Palais,
im Muschelsaal des Marmorpa-
lais, an den Terrassenmauern
vor der Bildergalerie von Sans-
souci sowie in den Grotten des
Nordischen Gartens im Park
Sanssouci, desNeuenGartens in

prignitz. Raunächte – das
sind die 12 Nächte zwischen
Weihnachten und den Heiligen
Drei Königen am 6. Januar. Viele
sehen darin ein Symbol für je
einen der 12 Monate im Jahr.
Um diese mythenumwobene
Zeit ranken sich eine ganze Fülle
an alten Bräuchen und Ritualen.
So unterschiedlich sie auch sein
mögen, eint sie der Gedanke in-
nezuhalten, sich zu besinnen,
zurückzuschauenundzuüberle-
gen, was wir im und mit dem
neuen Jahr anfangen wollen.
Die Weihnachtstage haben für
die meisten einen traditionellen
Rhythmus. Nach dieser trubeli-
gen Zeit kehrt Ruhe ein. Wie sie
nutzen? Fünf Vorschläge für die
Tage zwischen den Raunächten,
um aktiv zu entspannen und
Kraft zu schöpfen.

THErME:
EINFAcH
ABTAUcHEN!

Schwimmen mit Pinguinen, ein
Dampfbad im Gurkenfass, von
der Sauna direkt in den kalten
Seespringen, relaxenamSüdsee-
strand, im Salzsee mit einem So-
legehalt von 24 Prozent schwe-
ben … Brandenburg punktet
zwischen Prignitz und Spreewald
als eine der vielseitigsten Ther-
menregionenEuropas.Es tutgut,
ins warme Wasser zu steigen,
duftende Kräuter einzuatmen,
sich von Kopf bis Fuß zu pflegen.
Das treibt die Selbstheilungskräf-
te unseres Organismus zu

Höchstleistungen
an. Einfach
nichts tun, nur
genießen.

FoTos JAHrGANG 2023
sorTIErEN

Wie viele Fotos des Jahrgangs
2023haben Sie auf IhremMobil-
telefon? Vermutlich reihen sich
die Augenblicke in großer Zahl
aneinander. Wie hier Ordnung
schaffen? „AmAnfang steht die
Überlegung, wie man die Fotos
nutzen möchte“, rät die Foto-
grafin Kathleen Friedrich, deren
Atelier in der Potsdamer Jäger-
straße ist. „Als nützliche Faustre-
gel empfiehlt es sich, einen Jah-
resordner anzulegen und dann
persönliche Kategorien wie
Urlaub, Feste, Veranstaltungen,
Kinder, Enkelkinder ... festzule-
gen und zu füttern. Wer beson-
ders viele Fotos hat, sollte ent-
scheiden, ob Monatsordner
sinnvoll sind. Ehe die Fotos in die
Unterordner sortiert werden, ist
es nützlich, sich von doppelten

Die Potsdamer
Fotografin Ka-
thleen Friedrich.
Fotos: Kathleen
Friedrich, Adobe
Stock/Vitamin_B,
Adobe Stock/Thom-
Bal, Adobe Stock/
Karin Lacher,
Adobe Stock/
andrey, Adobe
Stock/goodluz

Von Muscheln und
Meeresfabelwesen
Publikation zu Grotten in preußischen Schlössern –
auch die Egeria-Grotte in Rheinsberg ist dabei

Potsdam sowie des Paretzer
Schlossparks. Aus wilhelmini-
scher Zeit sind weiter die Mu-
schelgrotten unterhalb der Jubi-
läumsterrasse vor dem Orange-
rieschloss sowie die aufwendi-
gen Ergänzungen des friderizia-
nischen Grottensaals im Neuen
Palais zu nennen.
In der Publikation, die unter

Federführung von Dr. Ute
Joksch, Restauratorin für Archi-
tekturfassung und Wandbild,
der Abteilung Restaurierung der
SPSG, entstand, werden nicht
nur die neuesten Erkenntnisse
der kunsthistorischen, naturwis-
senschaftlichen und restaurato-
rischen Forschung zum Bestand
und zur Werktechnologie, son-
dern auch die bisherigen Erfah-
rungen bei der Konservierung
und Restaurierung dieser emp-
findlichen Wandgestaltungen
vorgestellt. Der Band richtet sich
sowohl an das Fachpublikum als
auch an interessierte Liebhaber
der preußischen Schlösser und
Gärten. WS

2 Künstliche Grotten des 18. und
19. Jahrhunderts in den preußi-
schen Königsschlössern
stil | Technologie | Erhaltung
Herausgegeben von der stiftung
Preußische schlösser und Gärten
Berlin-Brandenburg, bearbeitet
von Ute Joksch, 158 seiten, IsBN
978-3-86732-283-6, Erschienen im
Lukas Verlag, Berlin

Das Buch
„Künstliche
Grotten des 18.
und 19. Jahrhun-
derts in den
preußischen Kö-
nigsschlössern“
ist gerade er-
schienen.
Cover: Verlag

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte
 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00

Wir bekommen tatkräftige
Verstärkung!

Ab dem 01.01.24 können wir Ihnen wieder
zeitnahe Termine für Physiotherapie anbieten.

Rufen Sie uns dazu gerne an!

Manuelle TherapieKrankengymnastik

 Lymphdrainage u.v.m.

Perleberger Str. 71 · 19322 Wittenberge
Tel. 03877/ 407 03 02
und 0176/30 64 55 41
info@physiovitalis-wittenberge.de
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